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Das Unterhaltungsblatt enthält :
„ Irrlicht ". Novelle von C . Wild . — „ Streifzüge durch die
Pariser Weltausstellung ." Von Paul Lindenberg . — „ Der Erfinder
der schwarzen Kunst . Gedenkblatt zur 500jährigen Jubelfeier der
Geburt Johannes Gntenbergs . " Von Fritz Eckhardt . — „ Räthselecke "

Badischer Landtag.
2 . Kammer .

▲ Karlsruhe , 28 . Juni .
100 . Sitzung .

Erster Vizepräsident Lauck eröffnet « 1410 Sitzung bk Sitzung .
Am Regie rungstisch : Minister Eisenlohr und Regierungs -

kommiffäre .
Sekretär Höring (natl .) zeigte die neuen Eingaben , Peti¬

tionen . an .
Darnach wurde in di« Tagesordnung eingetrcten .
Abg . M L l l « r -Welschingen (natl .) berichtete Namens der Peti¬

tionskommission über die Petition der Schwarzwülder Handelskammer für
den KreisVillingen und Neustadt , die Verstaatlichung des ge -
sammten Feuervrrsicherungs Wesens im Großher¬
zogthum Baden betreffend . Die Frage , mit der wir uns heute
beschäftigen , ist vom wirthschaftlichen und sozialen Standpunkt aus von
großer Bedeutung . Die Schwarzwälder Handelskammer in Villingen
hat in dem genannten Betreffe schon während der Tagung des vorigen
Landtages eine Eingabe an das Ministerium des Innern sowie an vie
Erste und Zweite Kammer eingereicht und nachher gebeten , es möge diese
Eingabe als Petition behandelt werden . Diesem Ansuchen 'wurde auch
entsprochen . Da aber wegen des Schlusses des Landtages die Angelegen¬
heit nicht m«hr verhandelt iverden konnte , wurde die Eingabe für diesen
Landtag erneuert . Die Kommission würdigt die wohlmeinenden Be¬
strebungen der Petenten , welche zunächst dahin gehen , den Besitzern von
Gebäuden und Fahrnissen Gelegenheit zu verschaffen , diese ihre Ber -
mogensöbjekte vollständig , gut und für ein möglichst billiges Entgelt gegen
Feucrsgefahr versichern zu können , ohne Hierwegen mit privaten Ber -
ücherungsgesellschaften in Geschäftsverbindung treten zu müssen, in vollem
Maß «. -Ob aber durch die Errichtung einer staatlichen Anstalt für das
gesammte Feuerversicherungswesen den Versicherten unseres Landes so
bedeutende Vortheile , insbesondere in finanzieller Beziehung , erwachsen
würden , wie solches in der Petition dargcstellt wird , kann als erwiesen
doch nicht angenommen werden . Was das erste Petitum betrifft , die
Generalbrandkasse möge auch das letzte Gebäudefünftel , und zwar unter
Beibehaltung des bisherigen Beitragsklassensystems , in Versicherung
nehmen, so scheint der Kommission es schr wünschenswerth , daß die staat¬
liche Versicherungsanstalt sämmtliche zerstörbare Theile der Gebäude , also
auch das bisher ausgeschlossene 6. Fünftel in Versicherung nehme . Die
Kommission glaubte aber bezüglich der Einführung von Gefahrenklassen
und der Prämien absehen , dagegen das Ersuchen an die Regierung zu
stellen, ste möge Erhebungen und Untersuchungen anstellen 'lassen , dahin
gehend, ob und auf welche Weise es möglich wäre , das 8. Gebäude -
tünftel in die staatliche Versicherung e

'
mzubeziehen , ohne baß die weniger

leistungsfähigen Gebäudebesitzcr allzusehr von einer Erhöhung der Prä -
v -iensätze betroffen würden und ohne daß auch die Städte eine verhält -
nißmäßig schwere Belastung m dieser Richtung zu -erfahren hätten . Im

Theater , Knust und Wissenschaft .
Ä\ M . Grofth . Hoftheater zu Karlsruhe . In Lortzing ' s

an packender Komik und frischer Melodik so reich ausgestatteter Spieloprr :
»Der Wildschütz"

, hatte in der nun zum Ende sich neigenden Saison das
Theaterpublikum den ersten , der offiziell angekündigten Abschiede zu be¬
gehen und zwar mit einem seiner Lieblinge dem bad . KammersängerKarl Rebe . Wohl beschränkt sich Nebe' 8 künstlerisches Wirken an unserer
Bühne nur auf die Dauer von 10 Jahren , in welchen er jedoch durch
«igenes unermüdliches Arbeiten und des weitern durch F . Mottl 's Mei¬
sterleitung den erstrebten Höhepunkt erreichte : sich zu den besten deutschen
Baßbuffo 'S der Gegenwart zahlen zu dürfen . Bon hier , seiner badischen
Heimath Ms , begleiteten ihn überall zu den fernen Gastspielen dk glän¬
zendsten Erfolge , wir sehen ihn von 1892 ab in Stuttgart Stammgast als
Beckmesser werden woselbst er auch vom Könige dekörirt wurde . Im
gleichen Jahre berief ihn Fr . Cofimä Wagner zu den Meistersingern nach
Bayreuth . Während drei Jahren von 1893 — 96 bethätigtr er sich jeweilsin München an den Wagner '

schen Mustervorstellungen , welche ihm außer
der Ludwigsmedaille «men glänzenden Engagements -Antrag einbrachte ,btt jedoch damals — abgelehnt wurde . Mit einem reichhaltigen musi¬
kalischen Schulsack ausgerüstet , gastirte Rebe weiterhin viel in Lon¬
don , Holland , Belgien . der Schweiz usw . Seit 1896 alljährlich zu den
Festspielen nach Wiesbaden engagirt und dort von Sr . M . dem Kaiser
stets aus das Huldvollste ausgezeichnet , sang Rebe 1897 zu dessen Ge¬
burtstag den Ban Bett an der kgl. Oper zu Berlin und wurde an dieser
sofort , ab 1900 verpflichtet . Eine große Reih « köstlicher, durch die Eha -
raktcristrung Nebe's drastisch - oder derb -komisch wirkender Gestalten
ziehen an uns vorüber , durchgehen wir das Repertoire des Baßbuffo¬
faches, welches er völlig beherrscht : und auch Andere , dem ernsten Kunst¬
gebiete Zugehörenden , wußte er in durchaus künstlerischem Strebe » sich
so zu eigen zu machen, daß sein Mühen ihm stets Erfolge sicherte; wir
erwähnen hier nur u . A. die packende Wiedergabe des Alberich in Wagner ' s
»Götterdämmerung " und diejenige der finstern Reckenfigur de ? Hundingiu der „Wallküre ". Was Rebe den hiesigen Kunstfreunden während der
Zeit seines WirkenS geworden , äußerte sich großartig in seiner Abschieds¬
vorstellung und in Erinnerung an diese wollen wir vorderhand die Frage
offtn lassen : ob wirklich keine Möglichkeit vorhanden , Karl Rebe dauernd
an unsere Hofbühne und die ihm so theure Heimath zu fesseln ? Bor
diesem heutigen LÄit -aocwmpIi können wir nicht umhin , ebenfalls mit

zweiten Thril ihre Begehrens verlangt die Petition die Errichtung einer
zwangsweisen Fahrnißverstcherung durch den Staat . Dieser Forderung
gegenüber stellt sich die Regierung auf einen durchaus ablehnenden
Standpunkt . Auch die Petition glaubt , daß ein absolut dringendes Be -
diirfniß für die Verstaatlichung der Fahrnißvcrsicherung zur Zeit nicht
vorhanden ist . Gleichwohl wurde diese Frage als eine sehr wichtige
erkannt und einer eingehenden Berathung unterzogen . Die Kommission
glaubte ober von einem Antrag im Sinne der Petenten absehen , dagegen
die Regierung ersuchen zu sollen, diese wichtige Frage nicht aus dem
Auge zu verlkren und Mittel und Wege zu suchen, wie die von den Pe¬
tenten beklagten Mißstände , wo solche vorhanden sind, beseitigt werden
können . In tzritter Reihe verlangt die Petition « ine gesetzliche Unfall¬
versicherung der Feuerwehren . Die Regierung erklärte , daß sie bereit sei,
auf eine Erhöhung und dauernde Festlegung der Beiträge aus der General¬
brandkaffe hinzuwirken , wenn ein Bediirfniß dazu sich zeigen sollte ,
übrigens sei erst kürzlich eine reichsgesetzliche Regelung dieser Materie
im Reichstage angeregt worden , so daß sich auch von diesem Gesichts¬
punkte aus eine zuwartende Stellungnahme empfehle . Die Kommission
war mit dieser Erklärung der Regierung einverstanden . Sie stellt den
Antrag , das erste und Pveite Begehren der Petenten im Sinne der ge¬
machten Ausführungen der Regierung zur Kenntnißnahme zu überweisen
und über den dritten Punkt der Petition zur Tagesordnung überzu -
gehen.

Erster Vizepräsident Lauck : Es ist folgender Antrag ringe -
laufen :

„ Die Unterzeichneten stellen den Antrag , den Punkt 1 der Petition ,der verlangt , daß das letzt: Gebäudefünftel auf die Generatbrandtasse
übernommen werde , der Regierung empfehlend zu überweisen , im übrigen
den Anträgen der Kommission zuzustimmcn ."

Unterzeichnet ist der Antrag von den Abgg . Frank , Fischer I , Heim -
burger , Geck und Gen . , im Ganzen von 26 Abgeordneten aller Par¬
teien .

'Abg , Frank (natl .) begründete den Antrag . Er wies auf die bis¬
herigen geltenden Bestimmungen hin und betonte , daß die Verhältnisse
feit der Zeit in der die . bestehenden Vorschriften für die Gebäudeversicher¬
ung gemacht worden sind, sich wesentlich verändert haben . Es können
keine ernsten Bedenken gegen di« Übernahme 'des letzten Fünftels geltend
gewacht werden , auch wenn die Städte etwas mehr belastet würden .Die Uebernahme des 6. Fünftels durch den Staat ist von eminenter Be¬
deutung für unsere ^Landgemeinden . Es soll aber die Gefahrenklasse
nicht auf das letzte Fünftel ausgedehnt werden . Die Regierung -möchte ichbitten , den Verhältnissen Rechnung zu tragen und dem nächsten Landtageeine Vorlage , zu machen , durch die das letzte Gebäudefünftel in staatliche
Versicherung genommen wird .

Abg . Grüninger (Ctr .) vertrat di« Petition der Schwarz¬wälder Handelskammer , dk zu ihrem Bittgesuch , durch Klagen über -hohe
Prämien und Agenknwirthschaft veranlaßt worden ist. Den Ausführ¬
ungen des Abh. Frank - kann ich mich vollständig anschließcn . Auch ich
möchte die Regierung bitten , dem nächsten Landtage eine diesbezügliche
Vorlage zu machen.

-Abg . B l ü m m e l (Ctr .) trat diesen Ausführungen bei . Die Fragemit der wir uns heute beschäftigen ist für den Schwarzwald geradezu eine
brennend « geworden , denn man weiß , wie viele Leute in dieser Gegend
Nicht versichert .sind. Ich befürchte auch nicht , daß durch die staatliche
Uebernahme -des letzten Fünftels die Städte erheblich belastet werden .
Bezüglich der Fahrnißverstcherung hätte ich gewünscht , daß Mch ste ver¬
staatlicht würde . , Die Regierung hat dies aber abgelehnt . Ich hoffe
jedoch , daß die Verhältnisse mit der Zeit so starke werden , daß wir auch
zu einer staatlichen Fahrnißverstcherung kommen. •

9IBg . Wilckens (nass.) : Gegen
' die Einbeziehung des letzten Ge -

baudefünftels in .die staatlich - Versicherung , wie sie erstrebt wird , habe
ich prinzipiell Nichts einzuwenden . Es ist aber , wenn dies geschkht ,außer Zweifel , daß die Städte noch mehr zur Tragung der Versicherungs -
umlagen herangezogen werden als bisher . Ich muß sagen , daß ich große

bedauerndem Ahnen cm noch künftig dräuende Aenderungen in dem So -
listen -Personal unserer Oper zu denken .Bereits mit herzlichstem Applaus bei seinem Hervortreten empfangen ,als (mit zeitweisen Unterbrechungen ) verliebter Baculus und trotz des
„Kanonenpulvers " das elfte Gebot verfehlender Wildschütze , bot
^ ^bc den zahlreich sich eingefundenen Freunden und Verehrern beiderlei
Geschlechtes nochmals die ganze Skala seiner humoristischen Talente . —
33«§ jubelnden Hervorrufens und Zuwerfens von Lorbeerkränzen wolltekein Ende nehmen nach der großen Arie des zweiten Aktes mit deren
energischem Schluß : „Ich werd ' «in hochberühmter Mann " . Nach Be¬
endigung der Oper erneuten sich diese aus dem Herzen des Publikumsströmenden Ovationen in erhöbtcm Maaße , immer wieder hob sich der
Vorhang über dem vor die Rampen gerufenen Künstler , welcher sich
seinerseits für diese Ehren mit der Bitte um ein gutes Gedenken bedankte
und dem .Wunsche eines fröhlichen Wiedersehens Hoffnung gab . Auchwir w -cherholen in aufrichtigster Gesinnung diese Worte : „ So Gott

' ‘m vielleicht aut s - oheS Wiedersehen !" Damit schließen wir
unfern Bericht ohne des Nähern auf den übrigen Verlauf der Oper einzu -
gehen, mit Ausnahme von einigen anerkennenden Worten für Frl .Aurel -ie N o ö t - che in acht kolleaialischer Freundschaft für Karl Nebe
nicht angestand ' » hatte , troz schr heftiger Indisposition , durch ihre Mit¬
wirkung dessen Abschiedsvorstellung zu ermöglichen . All ' die Namen
hier wiederzugeben , welche die Kranzspenden Mfwiesen , möchte uns
schwer̂ werden , wir erwähnen u . A. nur diejenigen des gesammten Opern -und -Lchauspielpersonals , der Loge Leopold zur Treue , der Offizirrkorps ,des Ledok . -rnzes , des Stammt « ches usw . zum Schluß sei eines prächtigenBIumaarro v. g«ments gedacht, -„ 'haltend eine kostbar - Uhr mit Kette ,gestiftet von einem Theil hiesiger Theaterabonnenten . Auch nach Schlußdes Theaters setzten sich die Ovationen , die dem allgemein beliebten
Künstler galten , vor dem Theater fort und begleiteten ihn bis zu seiner
Wohnung , vor der ste immer wieder erneut wurden von der großen Zahl
seiner Freunde und Verehrer .

Spielplan des Grotzh . Hostheatersr
^ In Karlsruhe :
Sonntag , 24 . : 34 . Vorst , außer Ab . Mittel -Preise . Abschieds¬

vorstellung .
- für . Kammersängerin Frau Sophk Drchm : „DaS

G l ö ck ch t n b t § Eremiten "
, komische Oper in 3 Akten . Anfcmo

VH Uhr , Ende 4410 Uhr .

Zweifel habe , ob wenn die Aenderung , wk sie verlangt wird , eintfltt ,
der Par . 62 des Feuerversicherungsgesetzes , den ich übrigens für durchaus
veraltet halte , bestehen bleiben kann . Di « Regierung wird sich der Prüf¬
ung dieser Frage nicht entzkhen können. Wenn eine staatliche Fahrniß -
versicherung eingeführt werden soll, dann darf dieselbe nicht fakultativ sein ,
sie muß vielmehr einen obligatorischen Charakkr haben , sonst bleiben am
Staak alle fMlen Risikos hängen . Im Uebrigcn ist heute in der Be¬
völkerung für die staatliche Fahrnißverstcherung noch wenig Sympathie
vorhanden .

Abg . Fischer k (Ctr .) : Auf dem Gebiete der Feuerdersicher -
ung wird nach und nach eine Aenderung eintreten müssen und wir werden
dazu kommen , daß der Staat das Feuerversicherungswesen in di « Hand
nehmen muß . Gegen die Petition der Schwarz -Wälder Handelskammer
hat der Ausschuß des Verbandes der deutschen Privatfeuerverstcherungs -
Gesellschaften in Berlin eine Gegenvorstellung gemacht, in «der die Han¬
delskammer in unanständiger Weise angeiempelt wird . Wer so schimpft ,
wie diese Berliner Herren , der setzt sich ganz von selbst ins Unrecht .
Ich hoffe , daß der Herr Minister noch so viel von seinem Mannheimer
Temperament übrig hat , daß er die Handelskammer gegen dk Berliner
Anrempelung entsprechend in Schutz nimmt . Die Berliner Herrn haben
der rechnerischen Aufstellung der Handelskammer eine Berechnung ent¬
gegengestellt . Ich muß nach Prüfung der Zahlen sagen , wer so rechnet,
rechnet nicht mit offenem Vistr . Zum Schluss« seiner Ausf .ührungen
ersuchte der Redner die Kammer den Antrag Frank anzunehmen .

Minister Eisenlohr : Niemand ist von dem gegenwärtigen Zu¬
stande Ms dem Gebiete des Feuerverstcherungswesens befrkdigt . DaS ist
auch begreiflich , denn die beiden in Frage kommenden Gesetze sind schon
sehr alte . Die Gesetze bedürfen einer gründlichen Revision . Diese kann
vorgenommen werden , auch mit Rücksicht auf ein bevorstehendes ReichS -
versicherungsgesetz . Nach meinen Informationen wird schon dem nächsten
Reichstage eine solche Vorlage gemacht werden . Wenn also dem nächsten
Landtage ein Gesetzentwurf auf Aenderung der bisherigen bestehenden
Bestimmungen zugeht , dann haben wir schon die Reichstagsvorlage . Der
Gedanke , die Hauser in Gefahrenklassen einzutheilen , ist seiner Schwierig --
keit wegen nicht weiter auszudehnen . Aber besondere Gefährliche Betriebe
sollen einer höheren Prämie unterworfen werden . Man kann nun «ine
Revision unter den Gesichtspunkten eintreten lassen, -baß das fünfte
Fünftel auch staatlich versichert wird , daß man dk Gefahrenklasse be¬
seitigt , daß -man es aber im Auge behält , für die gefährlicheren Ge¬
bäude höhere Prämien einzuführen . Eine MonopolMstalt zu schaffen ,
bei der nur versichert werden kann , ist bedenklich . Es ist auch fraglich
ob ein « solche Anstalt reichsgesetzlich zulässig ist . 'Der dritte Schritt
wäre noch der , daß der Staat eine eigene Anstalt errichtet . Das wäre ein
schr ernster Schritt , mit dem die Regierung eine große Verantwortung
Lbernchmen würde . Ueber diese Frage kann ich mich zur Zeit nicht weiter
auslassen .

Abg . Armbruster (Centr .) empfahl dk Annahme des Antrag »
Frank .

Abg . Geck (Soz .) sprach stch gleichfalls für denselben aus . Da »
Vorgehen gegen die Feuerversicherungsgesellschaften -bedeute einen neue «
Stoß gegen dar Walten des privaten Kapitals und dessen verhängniß »
volle Thätigkeit .

Abg . Muser (35 . P .) bezeichnete das Vorgehen auf -dem Gebiete
des Versicherungswesens als eine gesunde Fortentwickelung auf sozial ««
Gebiete . Ich bin für einen Versicherungszwang alber nicht für einer '

Zwangsversicherung durch dk in einer staatlichen Anstalt versichert
werden muß .

Nach kurzen Bemerkungen des Mg . Mampel <-Antis .) , des An¬
tragstellers Frank und deS Berichterstatters Mülle r -Welfchingen
wurden der Antrag Frank , sowie dk Anträge der Kommission zu Punkt
2 und 3 der Petition einstimmig angenommen und darnach die Sitzung
geschlossen.

Nächste Sitzung : Montag 4 Uht .
Tagesordnung : Kleine Vorlagen und Petitionen .^

Dienstag , 26 . : Abth . A . 60 . Ab .-Vorst . -Kleine Preis « . Mschied »-
vorstellung für Hofschauspielerin Frau Marie Schmidt : Festouverture .
„ Wie die Alten sungen "

, Lustspiel in 4 Akten von K. Niemann .
Anfang 7 Uhr . Ende 1/2IO Uhr .

Freitag , 29 . : Abth . B . 60 . Ab .-Vorst . Mittel -Preise . „Regina "
, .

Oper in 3 Akten von Albert Lortzing . Anfang von 7 Uhr , Eüde nach
10 Uhr .

Sonntag , 1 . Juli : 35 . Vorst , außer Ab. Klein « Preise . „E a r -
m e n " . Anfang 7 Uhr , End « gegen % 11 Uhr .

Der Verkauf der Eintrittskarten zur 36 . 37. , 38 u . 39 . Vorst ,
außer Abonnement , Gesammt - Gastspiel des Königlichen
Theaters am Gärtnerplatz in München im Großh . Hof -
thecrter Karlsruhe : am Dienstag , den 3 . Juli : „Af rik a rei se "

, am
Donnerstag , den 5 . : „Mascotte "

, am SamStag , den 6. „GaS -
p a r 0 n e " und am Sonntag , den 8 . Jul ! „F a t i n i tz a " findet statt :
Bei Lösung von wenigstens einer Kark auf den gleichen Platz zu jedem der
4 GesammtgastspiAe zu kleinen Preisen : an die seitherigen Abonnenten
des Großh . Hofiheaters am Mttwoch , den 27 . Juni von 10 Uhr Vvrm .bis 1/21 Uhr Mittags , an Nichtabonnentm am gleichen Tage von 3 bi »
5 Uhr Nachmittags ; bei Lösung von Karten aus nicht alle 4 Gastspiele :
an die Abonnenten deS Hoftheaters so weit Karten noch vorhanden find ,zu Mittelpreiftn ohne Vorverkaufsgebühren am Donnerstag , den 28 .
Juni an der Kaffe im Vestibüle des Hoftheattt -Gebäudes .

Der allgemeine Vorverkauf zu den einzelnen Borstellungrn zu
Mittelpreisen und Vorverkaufsgebühren (35 Pfg . jede Kart «) von Frei¬
tag . den 29 . Juni an an der Vorverkaufsstell « im Hoftheakrgebäulde , Ein -
gang Stadtseite an Aterktagen jeweils von i/210 Uhr Dorm , bis 1 Uhr
Mittags und von 3 bis 5 Uhr Nachmittags bis längstens um 6 Uhr
Nachm , des der betreffenden Vorstellung vorhergehenden TageS .

Erste Vorstellung nach den Theaterferien : am Sonntag de «2 . September .
JnBaden :

Mittwoch , 27 . : 18 . Sorst . außer M . « bschkdrvovst . für Kammer¬
sänger Karl Rebe. „Der W i ldschü tz

" oder „Die S tim m e d erNatur "
, komische Oper in 3 Men von Albert Lortzing . Anfana7 Uhr , Ende nach 10 Uhr . .



Sette 2. ? (£ > XftS »

Badische Chronik .
* Morlach , 22 . Juni . Gestern starb hier nach laugeui schweren

Leide » im 70 . Lebensjahr Geh . Hoftath Hugo Wolf , Bezirksarzt
von Mosbach . Hofrath SEßoIf . entfaltete lt . „ Schw . M ." über
40 Jahre lang in Mosbach eine segensreiche , ersprießliche Thätigkeit .

+ Gaggellau , 23 . Juni . Ein Motorwagen „ Orrentexpreß " aus
Bergmanns Jndustriewerken in Gaggenau , betheiligte sich bei der am 17 .

Juni in Nürnberg stattgefundenen Fernfahrt Nürnberg -Bamberg -
Nürnberg , und errang in Klaffe Tourenwagen den 3. Preis , bestehend
in einem silbernen Ehrenbecher nebst 100 Mk. baar . Dieser Sieg ist
desto erfreulicher , als der Wagen einen Tag vorher die Tour von
Gaggenau nach Nürnberg ohne jeden Aufenthalt in ca. 10 Stunden
zurücklegte und nur mit einer 4pferdigen Maschine ausgestattct war ,
während die Wagen der Konkurrenz über 8pferdige Zwei -Cylinder -Ma -
schinen verfügten . .

* Bade » , 22 . Juni . Auf die durch Herrn Oberbürgermeister
Gönner Namens der Stadtgemeinde an Seine Königliche Hoheit
den Fürsten Leopold von Hohenzollern gerichtete tele¬
graphische Kundgebung anläßlich des Ablebens der Fürstin -Mutter
von Hohenzollern lief heute Mittag folgendes Telegramm ein : "„In
dem tiefen Schmerze der mich und die Meinigen heimgesucht hat
durch den Tod meiner geliebten Mutter , hat mich Ihre und Ihrer
Mitbürger innige Theilnahme vornehmlich berührt , weil die theure
Todte die Stadt Baden ganz besonders in Ihrem Herzen trug . Sage
Ihnen meinen wärmsten Pank . Leopold . Fürst von Hohenzollern ."

. * Freiburg . 22. Juni . Der Prof, einer , der alttestamentl .
Exegese an der hiesigen Universität Geistl . Rath Dr . Josef König , ist
heute hier gestorben . Er war 1819 geboren zu Hausen a . d. Aach
(AmtSbez . Konstanz ) , wurde 1847 Privatdozent , 1834 a.o. und 1857
ordentl . Professor , 1894 trat er wegen vorgerückten Alters in den Ruhe¬
stand ; er hat also nahezu ein halbes Jahrhundert an der Unversität ge¬
lehrt . Auf seinem Wissenschaftsgebiet hat er mehrere schätzbare Ein -
zelforschungen veröffentlicht . Erst im vorigen Jahre legte er die Leitung
des Freiburger Dtözesanarchivs , die er lange Jahre besorgt hatte , nieder .
Aus dieser Thätigkeit stammen , wie dem „ Schw . Merk ." geschrieben wird ,
seine historischen und kirchenhistorischen Arbeiten , unter denen die Bei¬
träge zur Geschichte der hiesigen theolog . Fakultät und des Xeervlo -
ginm Friburgense 1827 — 77 hervorgehoben seien, sowie seine Mitar¬
beiterschaft an Äeechs badischn Biographien .

<P Die 13. Generalversammlung des badischen
Lehrerinnenvereins .

Lichtenthal , 22 . Juni .
Nachdem die schöne Einweihungsfeier des neuen Lehrerinnen -Hcims

vorüber war , und die allerhöchsten Herrschaften sich entfernt hatten , ver¬
einigten sich die Festtheilnchmerinnen zu einem gemächlichen Kaffee im
Garten , dem um 4 Uhr die 13 . Generalversammlung des Vereins bad .
Lehrerinnen folgte . Frl . Th . von S ch m i tz-Karlsruhe eröffnete die¬
selbe mit kurzen Worten , worauf Frl . Elise Schmidt -Mannheim
eircn sehr gehaltreichen und anregenden Bericht über die 10 . General¬
versammlung des deutschen Lehrerinnenvereins zu Friedrichsroda,gab ,
an den sie den Jahresbericht des badischen Vereins anschloß .

Aus diesem Bericht heben wir folgendes hervor . Im vorigen Herbst
legte Frl . Minna L a n z , die hochverdiente , erst« Vorsitzende des Vereins ,
ihre Stellung als Vorsteherin des Lehrerinnenseminars Prinzessin Wil¬
helm - Stift nieder , um ihren Lebensabend in dem neuerbauten Heim zu
verbringen und sich ausschließlich der Vereinsthätigkeit zu widmen . Auch
Frl . Sophie Schmidt , die Leiterin des Heinis , zog sich Mitte Juni
ds . Js . von ihrer Thätigkeit zurück, die sie lange Jahre zum Segen so

.. vieler Erholungsbedürftiger ausgcübt hat . Ihre Nachfolgerin , Frl .
Thekla Seissen , begleiten die herzlichsten Wünsche aller Vereinsmit¬
glieder in ihr neues Amt . Die Wohnungsoerhältnisse des neuen Heims ,das 46 Zimmer enthält und das zur Zeit 5 ständige Pensionärinnen
beherbergt , sind nach jeder Richtung hin ganz vortreffliche und es steht
zu hoffen , daß auch solche , die dem Verein nicht als Mitglieder ange¬
hören , sich die Vortheile , die es als Familien -Hotel bietet , zu nutze
machen, indem sie es als Ferien - und Erholungsaufenthalt besuchen. Die
Kosten des Neubaues sind sehr beträchtlich ; sie belaufen sich auf 158 000
Mark , wovon noch 15 000 <M durck Zprozentige Anteilscheine aufzu¬
bringen sind.

Die Rednerin dankte auch in der Generalversammlung noch einmal
allen denen , die zu dem Gelingen des Werkes beigetragen haben und noch
beitragen werden , sowie der Presse , die in jeder Weise die Vereinsbestreb¬
ungen fortdauernd unterstützt . Der Verein zählt zur Zeit 16 Abtheil¬
ungen , die sich über das ganze Land vertheilen und in denen sich ein

'
viel -

gcstaltiges Vereinsleben entwickelt hat . Die Abtheilungen umfassen ins - ,
gesammt 901 Mitglieder , darunter 570 ordentliche und 331 außerordent¬
liche Mitglieder .

An dies« Ausführungen schloß sich der Rechenschaftsbericht des
Herrn Assistenten Riegel an . Wir entnehmen ihm folgende Hauptpunkte :
An laufenden Einnahmen (Mitgliederbeiträgen ufw .) gingen dem Verein
zu : 24,398 .60 dl , Erträgniß des Bazars und ein Vermächtniß : 50,814 .12
cfl , zusammen : 75,212.72 S . Die laufenden Ausgaben betrugen :
16,153 .61 cM, die Schuldenlast beträgt : 91,354 .75 M . Das Reinver¬
mögen des Vereins von 113,268 <M hat sich im laufenden Jahr um
41,262 .92 oft vermehrt .

Unendlich segensreich wirkt alle Zeit die Krankenkasse, über deren Er¬
gebnisse im laufenden Jahr die Rechnerin , Frl . Friederike B ü h l e r,
berichtete. Die Einnahmen der Kasse betrugen 3659 .20 dH, die Ausgaben
3117 .53 dl , somit bleibt ein Kassenrest von 541 .49 dt . Die Mitglieder¬
zahl der Krankenkasse beläuft stch auf 322 , von denen 69 Krankengeld fie*-
zogen in der Höhe von 3093 .25 dl . Beide Rechnungsablagen waren ge¬
prüft und richtig befunden worden .

Die Leiterin der Versammlung sprach hierauf der Schriftführerin
und der Rechnerin sowie dem Herrn Assistenten Riegel den wärmsten
Dank des Vorstandes aus für ihre große , uneigennützig « Mühewaltung .
W - iterhin entspann stch eine lebhafte Debatte im Anschluß an eine Be -
r -hung über eine Aenderung der Satzungen , die dann einstimmig ange -
nrmmen wurden , sowie an verschiedene Anträge , die aus dem Kreis der

. Theilnshmerinnen heraus gestellt wurden . Bei diesen Debatten hatte Hr .'
Oberschulrath Dr . W e y g o ld t die große Güte , den Lehrerinnen seinen
werthvollen , auf reicher Erfahrung beruhenden Rath zu ertheilen und
manchen wohlwollenden Wink zu geben. Den Schluß der Versammlung
bildete die Wiederwahl von 4 ausscheidenden Vorstandsmitgliedern , wo¬
rauf Herr Dr . S ü p f l « ein Hoch auf die 13 . Generalversammlung des
Vereins Lad. Lehrerinnen ausbrachte .

Ans den Nachbarländer ».
- ’ * Ngmarillge «, 22. Juni. Gestern Abend fand die feierliche'
Ueberführung der Leiche der Fürstin - Mutter nach der Erloserkirche , in der
sich die fürstliche Familiengruft befindet , statt . In Gegenwart der hohen
Leidtragenden erfolgte im Palais der Frau Fürstin -Mutter durch den Hof -
psarrer die Einsegnung der Leiche . Unterdessen hatten sich die Mitglie¬
der des Kriegervereins vom Palais bis zur Kirche mit Fackeln aufgestellt .
Punkk 9 Uhr setzte sich der Zug in Bewegung , nachdem der Sarg von
8 Mitgliedern des Magistrats der Stadt auf den mit 4 Pferden be¬
spannten Leichenwagen getragen worden war . Die Enden des Bahrtuches
des LeicheMvagens hielten der Präsident der fürstlichen Hofkammer , Graf
Adelmann und der Stadtbürgermeister Dr . Reiser . Langsam in feier¬
licher Ruhe bewegte sich der Zug durch die Reihe der Fackelträger , eröffnet
von einem Hofoffizianten und Kreuz - und Fahnenträger . Diesen folgte
der Magistrat der Stadt Sigmaringen mit brennenden Kerzen , hierauf
die Ordensleute , sodann die katholische und evangelische Geistlichkeit. Nun
reihten sich an ein Theil der fürstl . Dienerschaft und der Kammerdienst
der hohen Verblichenen . Sodann kamen einzeln : der fürstl . Leibarzt
Hof » und Medizinalrath Dr . Schwaß , der bisherige Hofvorstand , Gene¬
ral z. D . v. Schilgen , die beiden Hofdamen Freiftäulein von Blücher und
Gräfin Breda . Die Reihe vor dem Leichenwagen schloß der Haushof¬
meister, der die Orden der Dahingeschiedcnen trug . Hinter dem Leichen¬
wagen , zu dessen Seiten die Sarzträger gingen mit Kränzen , kamen zu¬
nächst

'
der Hofpfarrer Rink mit dem Beichtvater der Frau Fürstin -

Mutter , Sodann der fürstl . Hofmarschall , Oberst von Brandts , der den

_ Basische Prene ._
Allerhöchsten und Höchsten Leidtragenden voranging . Dies « waren , nach
dem „Schw . M ." : der Fürst Leopold , der König Karl von Rumänien .
Prinz Friedrich , Erbprinz Wilhelm . Prinz Ferdinand , der rumänische
Thronfolger , Prinz Karl , alle vier Prinzen von Hohenzollern , ferner der
Graf von Flandern , Prinz von Belgien und dessen Sohn Prinz Albert
von Belgien . Den Zug schloß zahlreiches Gefolge . In der Erloserkirche
angekommen , trugen die Herren des Magistrats den Sarg auf die von zahl¬
losen prachtvollen Kränzen geschmückte Estrade in dem Kuppelbau der
Grustkirche , während der Kirchenchor ein Lied sang . Hierauf erfolgte die
Einsegnung der Leiche und Schlußgesang , womit die ernste Feier ihr
Ende erreichte.

* Rorschach , 22 . Juni . Etwa . 1200 Arbeiter und Arbeiterinnen
dex großen Stickereifabrik Aktiengesellschaft Feldmühle in Rorschach
streiken wegen Lohndifferenzen ; nur etwa 400 setzen die Arbeit fort .

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 23 . Juni .

□ Zsürsti « zur Lippe hat stch heute Nachmittag 2 .22 Uhr
nach Rothenfels begeben .

0) Bom M - insiaual . Der Durchstich des Rheinkanals ist
heute Mittag um 12 Uhr 48 Minute » erfolgt .

X 4i,4 % 2litletlje der Karlsruher Straßenbahn -Gesellschaft
Die jüngst von der Darmstädter Bank und dem Bankhaus Beit L . Ham¬
burger hier übernommene 4h ^ 0^ Anleihe der Karlsruher Straßenbahn -
Gesellschaft in Höhe von 1,300,000 Mk. wird demnächst zur öffentlichen
Substription aufgelegt werden . Der Emissionskours dürfte sich etwas
unter pari stellen.* Uier AmtsgerichtsdireLlorenllelle » sollen , wie von zuver¬
lässiger Seite mitgetheilt wird , demnächst geschaffen werden . Die
großh . Regierung erfüllt damit einen im Landtag mehrfach ge¬
äußerten Wunsch .

n F » der heutigen Strafkammersichung wurde gegen den
18jährigen Gymnasiasten Karl E s s i ch aus Pforzheim , Sohn des
Gutsbesitzers Essich , der am 13 . Mai auf dem Wärtberghof aus
Fahrlässigkeit den 5 Jahre alten Gustav Adolf Geisel , Sohn des
Gutsbesitzers Geisel , erschossen hatte , verhandelt . Auf Grund der
Beweisaufnahme , welche ergab , daß der Vater des Angeklagten zu
Nachsichtig gegen denselben in Bezug auf den ungehinderten Gebrauch
Won Schußwaffen gewesen war , wurde der Angeklagte unter Zu¬
billigung mildernder Umstände zu 3 Wochen Gesängniß und Trag¬
ung der Kosten verurtheilt .

8 Schwerer Unglücksfall . Ein lediger Fuhrknecht aus der
Körnerstraße stürzte heute Vormittag gegen 11 Uhr , als er mit einem
mit Schutt beladenen Wagen in der Keßlerstraße über einen Bordstein
fuhr , vom Wagen , kam mit dem linken Bein unter das Vorderrad ,
welch ' letzteres ihm das Fleisch der Wade vollständig vom Knochen
trennte . Ein Knochenbruch trat nicht ein. Den Verunglückten soll allein
die Schuld an seinem Unfall treffen . Der Sanitätsunteroffizier auf
der benachbarten Militärschwimmschule legt« dem Verunglückten einen
Nothverband an , worauf er in das Diakonissenhaus überführt wurde .

8 Von Hunde » umgerannt . Heute Vormittag 11 Uhr wurde
eine 58 Jahre alte Frau aus Langenalb , welche Moos in dem Schlotz -
garten gebracht hatte , in der Herrenstraße in der Nähe des katholischen
Kirchenplatzes von 2 großen Hunden umgerannt , daß sie vom Boden auf¬
gehoben werden mußte und über heftige Schmerzen im rechten Oberarm
und an der Schulte : klagte, auch im Gesicht erheblich verletzt war . Ein
herrschaftlicher Diener , mit welchem die Hunde gegangen waren , soll sich
um die verunglückte Frau nicht bekümmert haben . Nachdem die Frau ,die ihr durch einen Polizeibeamten angebotene Verbringung mittels
Droschke in das Krankenhaus abgelehnt und Jemand aus der Nachbar¬
schaft sie etwas erquickt hatte , trat sie dann den Rückweg nach ihrer Heimath
wieder an .

Telegra »»» « der „Bad . Presse ".
— Wie » , 23 . Juni . Der Kaiser ordnete eine 12tägige Hof¬

trauer für Re verstorbene Fürstin von H - o h e n -

Sollen an .
— Paris , 23. Juni . Der sozialistische Cenlralaus -

s ch u ß kritisirie in seiner gestrigen Sitzung lebhaft diejenigen soziali¬
stischen Abgeordneten , die in der Interpellation wegen «der Vorfälle in
Thalons für die Regierung gestimmt hatten . Es heißt , daß diese Ab¬
geordneten aufgefvrdert werden sollen , in Zukunft genau den Weisungen
des Centralausschusses Folge zu leisten.

— Petersburg , 23. Juni . Ein allerhöchster Befehl an den dirigirenden
Senat ernennt den bisherigen GehAfen des Ministers des Aus <
wärtigen Grafen Lambsdorff zum zeitweiligen Verweser des Mini¬
steriums des Auswärtigen .

— London , 23 . Juni . • Me die „ Times " erfährt, richtete die
marokkanisch ; Regierung am 9 . ds . an die französische Regierung
die forinelle Forderung um Anrufung eines europäischen
Schiedsgerichts über die Streifragen , die durch die
französischerseits erfolgte Besetzung der Oasen von Fuat ,
Fidikelt und Gurara , sowie des Distrikts von Jgli zwischen beiden
Regierungen erwachsen sind .

England nnd Transvaal .
— London , 23 . Juni . „Daily Chronicle^ meldet vom 22 . ds .

aus Paardekop : Die Schiffsbrigade vom Kriegsschiffe „Forte "
ist

abberufen worden .
M London , 23 . Juni . Der Korrespondent des Daily Expreß

in Paardeberg berichtet , daß die Marin e -T r u p p e n , welche
unter dem Befehl des Generals Bulker staNden , Nach Durban
zurückgekehrt sind . — Der Westminister Gazette zufolge dürfte
Krüger bjs zum 12 . Juli den englischen Truppen in die Hände ge¬
fallen und damit der Krieg beendet sein .

---- Paris , 23. Juni . Senatoren, Abgeordnete, Gelehrte und
Künstler sind zu einem Komitee für die Unabhängigkeit der
Buren zusammengctreten und haben einen Aufruf erlassen , in dem sie
erklären , mit den bereits im Ausland bestehenden ähnlichen Vereinen für
die Wiederherstellung des Friedens und die Aufrechterhaltung der Un¬
abhängigkeit Transvaals und des Oranjefreistaates «intreten zu wollen .

Born Boxer -Aufstand in China .
— Berlin , 23 . Juni . Der hiesige chinesische Ge¬

sandte theilte heute dem Auswärtigen Amte mit , daß
der deutsche Gesandte in Peking sich in Sicherheit
nnd wohl befindet .

— Berlin , 23 . Juni . Der deutsche Konsul in T s ch i f utelc -
graphirt : Die Verlustedes „Iltis " bei T a k u betragen :
7Mann ^ todt , darunter Leutnant Hellmann , ver¬
wundet 14Mann , darunter der Kommandant
schwer . Es ist täglich Verbindung mittels Kriegsschiffes nach
T a k u .

— ZLerli » , 23 . Juni . Der chinesische Gesandte theilte heute
dem Auswärtigen Amte mit , daß er soeben ein Telegramm des

Lizekönigs von Nangking erhalten habe mit dem Inhalt , daß Li .
Hung - Tschang telegraphisch aufgefordert sei , sofort
nach Peking zu kommen .

bä Petersburg , 23 . Juni . Nach einer an maßgebender Stelle
eingelaufenen Depesche aus Shanghai bestätigt es sich , daß die G e-
sandten in Peking unversehrt sind und daß L i -

H u n g - T s ch a n g sich nach Peking begeben wird , um die
Vermittler - Rolle zwischen der chinesischen Regier¬
ung und den Mächten zu übernehmen .

bä London , 23 . Juni . Den Blättern zufolge berichtete L i -

Hung -Tschang an sämmtliche chinesischen Vertreter im Aus¬
lande , er empfehle ihnen , den fremden Regierungen seinen Entschluß ,
in dem jetzigen Konflikt eine v ermittelndeRolle übernehmen

zu wollen , mitzutheilen und sie auszufordern . Re Wiederherstellung
der Ordnung durch wettere Truppensendungen nicht zu Leein-

trächttgen .
hä London , 3 . Juni . Unter Lord Salisburys Vorsitz fand

gestern Nachmittag ein Kabinetsrath statt über di»

chinesische Krisis . Vorher hatten der französische Botschafter uud
der chinesische Gesandte Konferenzen mit Salisbury . Der Pre¬
mierminister ertheilie dem Kabinet beruhigende Versicherungen Mer
das Einvernehmen aller Großmächte und erklärte keinerlei neue In¬
formationen über die Lage in Tientsin und Peking zu besitzen .

bä London , 23 . Juni . Dem „ Expreß " zufolge soll Reginald
Tower , der frühere englische Geschäftsträger in Washington , an
Stelle des seit geraumer Zeit leidenden Gesandten Macdonald zum
englischen Gesandten in Peking ernannt werden . (Fkf . Ztg .)

Die Mobilmachung deutscher Truppen .
, bä Berlin , 22 . Juni . Ueber die Verstärkungen

der deutschen Kriegsschiffe in China sind
sehr viele falsche Nachrichten in Re Welt gesetzt worden . Zunächst
ist es dem Börsen - Courier zufolge ganz ausgeschlossen , daß

' von

unserer Schlachtflotte etliche Panzer nach China entsendet werden .
Auch die Absendung der beiden eventuell noch zur Verfügung stehen¬
den Kreuzer „Victoria Louise " und „Freya

"
fft niemals ins Auge

gefaßt worden . Die beiden Kreuzer „Gazelle " und „Niobe "
sollen

später ins Ausland gehen , wahrscheinlich nach Ostasien , als Ablösung
für „Irene

"
, doch werden noch Wochen hingehen , bis Re Kreuzer

seeklar sind . Wir haben mit „Fürst Bismarck " und „ Tiger " bereits
9 Schiffe in Ostasien . "

. ^
bd Kiel , 23 . Juni . Laut Polizei -Verfügung sind sämmtliche

Arbeiten zur Mobilmachung der Marine -Infanterie
und Ausrüstung der Kriegsschiffe für Re Reife nach China für
morgen gestattet . Der - lomMandirende General des 9 . Armee -
Korps von Massow trifft heute zum Dortrage beim Kaiser ein .

hä Stuttgart , 23 . Juni . Vom württembergischen Armee -
Korps meldeten sich gegen 700 Freiwillige zUm Eintritt in die
mobilisirten See -Bataillone und zum sofortigen Abgang nach China .

Die Vorgänge in China .
"

bd London , 23 . Juni . Aus Shanghai wird vom 22 . Juni
gemeldet : 5chinesischeKriegssch iffe sind heute bei WoUch»

ung ausgelaufen . Von den englischen Offizieren über den Zweck
ihrer Fahrt befragt , erklärte der chinesische Kapitän , er hätte den
Auftrag erhalten , den Aufstand der Boxer zu unterdrücken .

— Petersburg , 23 . Juni . Der Regierungsbote veröffentlicht
ein Telegramm des Vizeadmirals Alexiew aus Port Arthur
vom 20 : Bei Taku wurden 4 chinesische Torpedo -

z e r st ö r e r genommen , Die Russen , Engländer ,
Franzosen und Deutschen erhielten je eins . Das Telegramm sagt
weiter , die Verluste des englischen Kriegsschiffes „Algvrine

"

bet Taku betrugen 2 Offiziere und 4 Mattosen verwundet . Von
dem französischeN Kriegssiff „Lion " wurden 3 Matrosen ver¬
wundet .

— London , 23 . Juni . „ Daily Expreß " meldet von gestern :
Die Japaner erhielten bis zum 15 . d . reichende Nachrichten aus
Peking . Danach sind dort überlOO Fremde gelobtet
worden . Seit dem 16 . d . sind in Tokio von den Gesandtschaften
keine Nachrichten mehr eingegangen .

bä London , 23 . Juni . Aus Shanghai wird berichtet : Ueber
Admiral Seymour und die internationale Entsatz ?
truppe weiß man nichts . Man befürchtet , daß er die Schwierig «
leiten dex Aufgabe ' und des Weges unterschätzte und auch nicht gewußt
habe , daß die Chinesen Maximkanonen und moderne Gewehre haben .
Viele wohlhabende Chinesen verlassen Shanghai , weil sie befürchten , daß
es Unruhen geben wird , wenn die ausländischen Truppen kommen. Da -
Shanghaier Freiwilligenkorps hat sich in den letzten Tagen sehr vermehrt .
Japanische und amerikanische Korps sind in der Bildung . Es wurden
400 Gewehre zur Ausrüstung der Freiwilligen in Hongkong bestellt . Auf
Wunsch des englischen Konsuls in Hankau wurden dort die europäischen
Niederlassungen mit Truppen umstellt . (Frkf . Ztg .)

Der Angriff auf Tientsin .
' - - Berlin , 23 . Juni . Der deutsche Konsul in Tschifu meldet

von gestern Abend , die Beschießung der Nieder¬
lass u n gen in Täe nt sin Äauer t fort . Die
meisten Gebäude sind niederzebrännt . Von dem Entsätzkorps utft
von Peking liegt noch keine Nachricht vor .

bd Washington , 23 . Jui . Hier traf ein Telegramm des Ad¬
mirals Kempff ein , welches mittheilt , daß in Tientsin der
amerikanische Konsul , 40 anglo - ame rikanisch «
Missionare und eine größere Anzäh !
von Privat -Personen ermordet worden seien -
Die Nachricht wurde dem Generäl Mac Arthur nach Manila

^
mit

der Anfrage übermittelt , ob er Truppen entbehren könne , damit diese
nach China gesandt würden . Das Telegramm führt aus , daß nicht
die Boxer , sondern chinesische Soldaten in

Tientsin auf die Europäer schossen.

Trnppeu -Beförderuugen .
— Ziel , 23 . Juni . Der japanische Kreuzev „Jakuma " ist aus

Stettin hier eingetroffen und nach Kohlenübernahme sofort nach
Japan weitergrgangen .

bä Rom , 23 . Juni . Offiziell wird die unverzügliche Abfahrt
von vier Panzerkreuzern nach China bestättgt . . , .



Nr. i44.
Gerlchtszeltung .

A Karlsruhe , 16 . Juni . Sitzung der Strafkammer II . Wegen
Urkundenfälschung und Betrugs wurde der 18 Jahre alte Otto Nothacker
aus Schwann , wohnhaft in Pforzheim zu 14 Tagen Grfängniß verur -
theilt . Der Angeklagte hatte sich am IS . April zu Pforzheim mit einem
auf den Namen seiner Mutter gefälschten Zettel , in dem um ein Dar¬
lehen gebeten wurde , bei einer Frau 8 M und bei einer Wittwe Namens
Lutz den Geldbetrag von 12 M erschwindelt .

Die Anklage gegen den Schäfer Jakob Dacker aus Mittelstadt wegen
Körperverletzung wurde vertagt .

Zwei Fälle , die Anklage gegen Georg August Wurster aus Enz -
klösterle wegen groben Unfugs und die Anklage gegen dm Landwirth
Johann Hauser aus Brettm . wegen Uebertretung deS Par . 116 Abf . 1
P .-St .- G .-B . , kamen nicht zur Verhandlung .

In dm beiden auf der Tagesordnung verzcichneten Berufungm
wurden folgende Urtheile erlassen : Küfer Philipp Weygand aus Nieder -
saulheim , wohnhaft in Pforzheim , wegen Vergehens gegen Par . 223
R.- St .-G .-B . 10 Geldstrafe ; Jos . Schwaninger Ehefrau ged . Deutsch
aus Rülzheim wegm Uebertretung de» Par . 71 P . --St .- G .-B . 3 Tage
Hast .

Unter Ausschluß der Oeffmtlichkeit wurde die Anklage gegen dm
Dimstknecht Alexander Gropp aus Rieklingen wegen Verbrechens gegen
Par . 176 Z . 3 R .- St .-G . -B . zur Verhandlung . Der Angeschuldigte er¬
hielt 6 Monate Grfängniß .

Der Maurer Valerian Anselment aus Bilfingen , -der sich der Ur¬
kundenfälschung und des Betrugsversuchs schuldig gemacht hatte , wurde zu
6 Wochen Gcfängniß , abzüglich 2 Wochen Untersuchungshaft verurtheilt .
— Der Volksschchler Wilhelm Veiler aus Gmünd , wohnhaft in Pforz¬
heim, der gleichfalls der Urkundenfälschung und des Betrugs angeklagt
war , bekam 6 Äochm Gefängniß .'

Eine Anklage wegen Beihilfe zum Versuch der Verletzung der Wehr¬
pflicht führte dm 24 Jahre alten Bijoutier Wilhelm Heiß aus Huchen¬
feld vor die Strafkammer . Der Angcfchuldigte hat in dm evstm Tagen
des Monats Februar in Huchenfeld einem Bekannten , dem 20 Jahre alten
Gustav Fricker seinen eigenen Ersatzreservepaß gegebm , damit Fricker auf
Grund dieses Paffes sich einm zweijährigen Urlaub verschaffen und nach
Amerika auSwandem könne.

Der Steinbrecher Ferdinand Müller aus Forst , der am 6 . April
in Eppingen «ine Zechprellerei verübt und später als er wogen dieses Be¬
trug » von einem Gendarm verhaftet wurde , angab . er heiße Gebhardt ,
wurde mit 3 Monaten Gefängniß und 3 Tage Haft bestraft .

Ein « Anklage wegm Beihilfe zum Versuch der Verletzung der Wehr¬
pflicht führte den 24 Jahre alten Bijoutier Wilhelm Heiß auS Huchen¬
feld vor die Strafiammer . Der Angefchuldigte hat in dm ersten Tagen
des Monats Februar in Huchenfeld -einem Bekannten , dem 20 Jahre alten
Gustav Fricker seinen eigenen Ersatzreservepaß gegeben , damit Fricker
aüf Grund dieser Paffes sich einen zweijährigen Urlaub verschaffen und
äuswandern könne. Heiß wurde wegm dieser That zu 1 Woche Gefäng¬
niß berurtheklt . /

Wetterbericht der deutschen Seewarte in Hamburg
vom 23. Juni .

Ueber der Nordsee und Südskandinavien lagert eine Depression
mit niedrigsten Barometerständen über dem Skagerak , während das
Hochdruckgebiet über Südwesteuropa wenig Aenderung zeigt. Bei
mäßigm südwestlichen Winden ist das Wetter in Deutschland meist
trüb und kühl. Ziemlich kühles, unbeständiges Wetter mit Regen¬
fällen ist wahrscheinlich .

«Viltrr » ilgs>»kovi»cht » ,izt» der Mtlearolog . Hiaiio » Rilrisrntze .

Juni .
22. Nachts 9U .
23 . Mrgs . 7U .
28. Mittgs . 2 U.

Sarom -
mm

752 .7
751.3
749 .1

Th«r»>.
in C.
16.2
13.8
20 .8

« bs»l.
Feucht.

8.8
8.9
7.0

Feiichllakeit
I» Pro,

64
76
38

Dtnd

SW
SW
SW

tzimuiel

heiter
bedeckt
heiter

Höchste Temperatur am 22 . Juni 20 .1 ; niedrigste irr der daranf -
folgenden Nacht 12.2.

Niederschlagsmenge am 22. Juni 0.1 mm.

Wetterbericht von Hnndseck (Badener Höhe).
Samstag , den 23 . Juni , Nachmittags 3 Uhr.

Schönes Wetter . Barometer steigend. Thermometer 14
Sonntag voraussichtlich gutes Wetter .

Grad ,

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
55 Bremen , 22. Juni . Der Dampfer „Bayern " ist gestern in

Yokohama angekommen. „Helgoland " und „Preußen " haben heute Dover
passirt . „Weimar " hat heute Gibraltar vassirt . „Kaiser Wilhelm II . " ist
heute Vormittag 9 Uhr in Neapel angekommen . „ Coblenz " hat heute Cap
Queffant passirt . „ Ems " hat heute Vormittag 12 Uhr die Azoren passirt .

kn gros , Julius Afrauß , KarlsruHk . kn detail.
— Kaiserstraße 143 , nächst dem Marktplatz . — —

B «v<-utendstes Spezialgeschäft in Besatzartikeln, aller Arten Besatzstoffen
Paffementerien, Spitzen , Knöpfen, Weitzwaaren, Handschuhen, Cravatten
Fächern. Ständiger Eingang von Neuheiten. 11385

Warnung vor Fälschung!
Man verlange ausdrücklich

Dr. Hommers Haematogen
(Schutzmarke : säugende LSwi « )

««» weit« wachahmnng «» zurück.

Gicht und JSchtaS . Diese viel¬
verbreiteten Leiden wurden in d^n
letzten drei Jahren , seit Einführung
der Fangobehandlung im Friedrichs -
bad Karlsruhe an 243 Patienten

) mit großem Erfolg bekämpft , und
di« allerbesten Resultate erzielt . Aufzeichnungen darüber befinden sich zur
Einsichtnahme an der Kasse . 2910

W Hausiicner trw . rttl
Jede Dame SSiUVtÄfÄÄ
niit ckächjede» CM»ergebe» a. gutbezahlt. Pr^pe*k>nr» di?

für »«di. RitukrttUw, 3834a

Blutwem ,
' ärztlich empfohlener ,

ronfiglichet Stirknngsweinbei

Bleieheucht u. Diarrhöeen,

die Flasche . . k M*

12 Flasohen .
'

. * » 12 60,

19 Flaschen . . h n l 9 " '

Ml - 10862

Max Homlrarger,
tO Krosenltf . 30 .

U4 » Ssl «erstrMM 1* 4» .

20% Provision .
Geübte Rotbweiu -Agenieu sucht

a. L . »7 POUtl. Wams . 3SöSaL .l

Veteranen ,
MIEtf

gebe leichte, rentirende
Reisethätigkeit bei hohem
Verdienst . Fachkcnntnib
nicht nöthig , Anlernung
durch gut geschulte Kraft .
Offerten mit ausführl .

Leben» !, und mögl . neuester Photo¬
graphie erb unt . „ Täglich ca .
S Std . Arbeitszeit " an d . Annoncen -
Erped . Haasenstein & Vogler ,
« . G . , Leipzig . 33Q6a,3 . t

cniottfen n . Waschkleider , weiße
20 Unterröcke, sowie Wäsche für
Kellnerinnen werden zum Waschen
und Bügeln angeuommen . 64629

Waldstr . 4 , Hinterh , 3 . St .

Zugelaufen
ein Foxterrier - Hüudche « . Abzu-
hole » L- leinst ras ' e 10 . 4. Stock .

4S '

. Badische Presse. Sette 8.

Schule
.

Ferienhalber bleibt unser Institut von heute
an auf einige Wochen geschlossen.

Den Tag der Wiederaufnahme des Unter¬
richts, voraussichtlich der 23. Juli , werden wir
durch die hiesigen Zeitungen s. Z. näher bekannt
geben.

Karlsruhe , den 24. Juni 1900.
Kaiserstratze 161. 13409

vis Direktion.

DlMKjWNg.
Für die zahlreichen Beweise

herzlicher Theilnabme an dem
HinscheidenunscreSin Gott ruhen¬
den Gatten , Vaters , Schwieger¬
sohnes und Schwagers

Mas Gehring,
Hofmusikns a . D .,

sagen wir auf diesem Wege
unseren verbindlichsten Dank .

Budapest , Juni 1900.
Im Namen der trauernden

Hinterbliebenen :
rdsrvse Gehring,

geh. Ludwig . B4645

Kleinere %\
am Badensee.

In einem ca. 900 Einwohner zäh¬
lenden , ausschl. kathol. Psarrdorfe
am rechtsseitigen Bodensecufer ist eine
kleinere , hochmodern und neu möblirte
Billa , mit allem der Neuzeit ent¬
sprechenden baulichen Komfort aus -
gcstattet . um den Preis von 22,000 Jl
einschließlich kompleter Einrichtung
wegzugshalber zu verkaufen. Die
Villa enthält im Ganzen 5 Zimmer ,
Badezimmer und Mansardenzimmer
für die Bedienung , ist mit Zentral¬
heizung eingerichtet, Wasserleitung in
allen hiezu geeigneten Räumen . Klo-
sets mit Wasserspülung . Das Ganze
ist mit einem ca. 8 ar umfaffendcu
Gemüse - und Ziergarten um¬
geben. Holz- und Waschtrockenschopf ,
owic Hühnerhof sind für sich ab¬
geschlossen . Das Anwesen hat eine
freie und domimrende Lage, von wo
au » man eine prächtige Rundstcht
auf den ganzen See und das Alpcn-
panorama genießt und ist nur 3 Mi¬
nuten vom Bahnhof und See ent¬
fernt . Hochwaldungen in 6—8 Mi¬
nuten zu erreichen. Kostenfreie Aus¬
kunft erthcilt das Südd . Gesch .»
« . Hyp .-Berm . - Jnst . Stuttgart ,
Moltkestraße 20. 1636a "

Pferdegeschirre,
mehrere gebrauchte, billig zu verkaufen.
4. Malier , Kapellenstr. 2. 65666

Ein guterhaltener, , vierräderigeram Handwagen mm
geeignet für Obst und Gemüse, ist
bilia zu verkaufen. 64634
Friedrichstrafte 182 , Rintheim .

Hund -T erkauf .
Eine echte Ulm er

Dogge » männlich, ist
wegen Platzmangel zu
verkaufen. 2.1

selten -unter Nr . 64638 an bie:
der Bad . Presse*.

Ein starker , neuer

AilsMNtt-WM
ist zu verkaufen bei A . Stemmer .
Annsiehe» bei Schmied Elsen in
Würmersheim . 3324a

Harzer Roller , 30 Hahnen , 20
Hennen , anSgeieichneter Stamm ,
sowie sämmll . Zuchtgeräthe werde »
wegen Aufgabe der Zucht sehr billig
abgegeben . Anznsehen Morgens von
9— 12, Nachmitta ' s von 2—5 Uhr
Waldhornstr . 48 , 2. St . 65656

Ein sehr schöner, schwarzer
Kammgarnanzug mittlerer Größe ,
sowie ein wenig gefahrener Kinder¬
sitzwagen sind sehr billig zu ver¬
kaufen. 64651

Martenftraße 79 , parterre .
Ein anfgericktetes Bett und ein «

große Kommode sind wegen Anszug
sebr billig zu veikanfen . 65669
Ostendstraße 5 , 2. Stock , links .

PrrfniljtStrlliiiig
3318a nach 2.1

- München
Nürnberg, Augsburg , Kn;,

» 8 Wien » 0
Triest, Prag, Ofenpest,

wende sich
vertrauensvollst

an das
Kairfm. Stessen - u.Iyeilh .-

Nerm .-Wureau.
Münchs , Landtvchrstr . 40/0 , lk« .

wLnO1. /Modistin
bei hshm Gehalt sofort gesucht.
Kaufm .Stellenbareaa
Karlsruhe , Adlerstraße 13 .

K Privatmadchen
* staden sofort und auf '» Ziel

gute Stelle « durch vormals Frau
Aüble »tbnl , Zähiingerstr 72 65668

RhMfieriniiclieriniHMi.
tüchtige , welche selbständig arbeite »
könne» , finden sofort dauernde
Beschäftigung bei 65657
E . Ahrweiler , Kronenstraße 47 .

6 Frauen
finden leichte, lohnende Beschäftigung .

Zu melden Montag fttih 7—8
Uhr im Gasthof zum König
von Württemberg ._ 64635

Lthrmädlhcn-GesllK.
Mehrere Mädchen auS achtb. Fam .,

welche das Kleidermachcn erlernen
wollen, können fofort eintreten . Näh .
Waldstr . ö 2. St . 84579 .3.2

KkfttOstLtMMillll .
Buchhalter , Correspondente « ,
CommiS,Berkä « ferinne « ,ComP -
toiristinneu re . re ., aller Branchen ,
besiempfohlenes Personal , suchen
Stelle « durch 65671
Kaufm . Stellenbüreau ,Karlsruhe , Adlerstraße 13.

Ein kräftiges Mädche « , welches
etwas kochen und Hausarbeit besorgen
kann , wird auf 1. Juli gesucht .
Hirschstraße 85 , 2. Stock . 85674

Kaufm. Lehrlinge
finden Stelle durch 65672

Kaufm. Stellenbüreau, Karlsruhe,
_ Adlerstraße 18._
Buchhalter ,

verh . , conforin in Abschlüssen, sucht
Stelle per sofort .

Offerten unter Nr . 64646 an die
Expedition der „Bad . Presse " erbeten .

Biiffetfräukin ,
aus guter Familie , welches schon
längere Zeit am Büffet thätig war ,
sucht sogleich oder I . Juli Stellnng .

Offerten unter Nr . 64627 an die
Expedition der „Bad , Presse".

Ein i « ngeS Mädchen , 24 Jahre
alt , sucht leichte Stellnng für so¬
fort oder später bei älterem Ehepaar
oder einzelner Dame zur
Führung des Haushaltes .

. Beste Zeugnisse aus der letzten
Stelle . Hoher Gehalt nicht beansprucht.
Gefl . Off . erb. unter A . R . 825 an
Haasenstein 4 Vogler , A -G.,
Karlsruhe ._ 3332a

Junge Frau , welcheüber freie Nach¬
mittage verfügt und nicht »» geschickt
ist, sucht in Privat - oder Geschäfts¬
haus paffenden Posten . Zu erfrage»
unter Nr . 64649 in der Expedition
der „ Bad . Presse "._

Wmg jt mmichc».
In schöner Lage der Südstadt , ohne

vte- ii- vis , ist eine Wohnung von 2 u.
3 Zimmern , Küche , Keller rc. per
1. Juli z» vermiethen. 18413.3. 1

Nähere » « ngartenstraße 81 ,
Biireau (hoch) ._
Sfliorfflrafenftr . 8 ist l Wohnung

von 2 Zimmern , Küche und
sonstigem Zugehör auf 1. Juli ,u
oerin . Zu erfr 2 . St . Vdh. 85661
^ rteinstraße 6 , im 2 . Stock , ist eine
^ hübsche Wohnung von 4 Zim.
mer » . Küche , Keller , Maniarde auf
1 . Oktober, event. auch früher zu ver¬
miethen . Zu erfragen Hinterhaus,
parterre ._ 64522 .2.2

@it möblirte Zimmer,
2 inciuandergehende (Wohnzimmer
mit Balkon ), auf so fort zu ver¬
miethen . Für Artillerie -Offiziere oder
Einjährig - sehr geeignet, weil in der
Nähe der ArtUcriekaserne . 13081*

Germigstraße », 8. Stock.

Wsthmg z« eermietgen.
Winterstraße 20 ist eine sehr freund »

liche 2 Zimmer -Wohnung mit Balkon
aus I . Juli Wegzugs halber billig
zu vermiethen . Näheres zu erfragen
im 4. Stock daselbst . 65659 .3.1
Minterstr . 20 ist im Vorderh . eine
4v schöne Balko » woh « « « g von
3 Zimmern «. Zubehör per 1. Juli
umzugshalber zu vermieth . 64550 .2.2

Z« vermiethen
in schönster Lag « der Durlacher
Allee ans sofort oder später
2—3 schöne , hohe Zimmer ,
« nmöblirt , eventl . auch möblirt
und ans Wunsch auch mit
Bnrschenzimmer . 6 .1

Zu erfrage « « « ter Rr . 84630
iv der Exp . der „ Bad . Preffe " .

3« vermiethen
auf 1. Juli ein einfach möblirtes
Zimmer an ein anständiges Fräu¬
lein bei einer alleinstehenden Frau .
Marie « str . 17 , 8. Stock . 64637

Eine schöne Mansarde ist billig
zu vermiethen. Näheres Zähringer -
straße 13, 2. St . links . 64644
fCtne schöne, auf di« Straße gehende^ Mansarde ist an einen soliden
Arbeiter sogleich zu vermiethen . Zu
erfragen Morgenstr . 18,4 . St .,r . 64643
Kaiserstr . 34 , 2 Trepp ., ei» kleineres
»» schön möbl. Zimmer an sol. Herr «
per 1 . Juli bill. zu vermieth . « 4847
LLarliiraße 21 , eine Treppe hoch,

recht » , können 2 junge Leute
Kost und Wohnung erhalten . 65668
Kilauprechtstraße 26 , Seitenbau ,01 4 . Stock , ist ein einfach möb »
lirte » Zimmer auf 1. Juli zu
vermiethen . 6567V
Oeopoldstraße 18, 3 . St ., ist ei»
^ schön und gut möhlirteS Zimmer
mit oder ohne Peusio « zu ver -
miethen. 64632
c^ stendstraße 5, IV , ist eine Schlaf »

stelle an einen soliden Mann zu
vergeben. 64633 .2.1
Nankestraße 20 a , 4 . Stock , kann
" V (in Arbeiter Kost und Woh »
uung erhalten . 65655
Mudolfftr . 8, 2. Stock links ist eine
0t Tchlafstellezu vermiethen . 64648

Wohnung gesucht .
Eine ruhige Famlli « mit einem

gröberen Kinde sucht ans 1. August
eine kl. Wohnung von 2—8 Zimmern
in der Näh « vom Dnrlacherthor . Off .
mit Preisangabe u . 65654 an die
Exp , der . Bad . Preffe " . _
/ Lin einfach möblirtes Zimmer mit
A2- Pension wird von einem jungen
Mann zu mi-then gesucht . Offerten
mit Preisangabe unter Nr. 84626 an
die Exped . der . Bad . Presse " erbeten .

M möblirtes Zi«M
in der Nähe des MühlburgerthoreS
per sofort zu miethen gesucht. Off .
mit Preisangabe unter Rr . 64610
an dir Exped. der . « ad. « ttfic *. KB
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Benins spezialnaus
grösstes

Angesehenste und verbreitetste Zeitung j Täglich 2 grotze
des ganzen nördlichen Bayern. ! G Ausgaben . G

Iiisertions - Organ allerersten Ranges . |
-Amtliches Organ vieler Behörden .

Adonuemrutspreio pro ©uartat Mark 4 .— . Insertionoyrris pro einspaltige Petitirile uur 20 Vfg -

Ortsverband der deutschen Gewerkvereine
( Hirsoh . Duuker )

feiert am Sonntag den 24 . d. Mts . im Kaisergapten ,
Kaiserallee 23 , sein diesjähriges

unter gefl . Mitwirkung des Gesangvereins Edelweiß , ver¬
bunden mit Preisschieße », Gesellschaftsspielen und
Glückshafen . 85667

Es ladet hierzu . seine Ortsvereine mit Familie und
Freunden höflichst ein Der Ortsverbandsausschuss .

Mittwoch de « 27 . Juni : ^SV * L’nwiderrul 'licli letzte Vorstellung .

Circus Corfy - ÄIihoff .
Harlsruhe , auf dem Platze vor der Fcsthalle .

Sonntag , 24 . Juni 1900
4 Uhr Nachmittags 8 Uhr A bends

2 Große Vorstellungen LZ
4 Ubr : Halbe Preise für Kinder und Erwachsene ,

der vorzüglichsten Nummern 3L £ »
Df * Zum Schluß : - WL

Ols lustigen l-lslclslbsi -gsr ocisr sin Ausflug mit
Rincksrmsssn.

Veile Preise Veile Preise , jAbcndS 8 Ahr :

auserwählte Nummern 123
»len ! I itT Zum ersten Male : - WE Neu !

Leben und Treiben in den Frairien.
Großes Manegeickianstück in 12 Bildern .

Besonders hervorzuhebeu : 13420
^Ueberfall eines mit Personen besetzten wirklichen ,

Eisenbahnzuges durch die Indianer .
Morgen Montag den 23 . Juni 1969 , Abends 8 Uhx :

Grosse Moüslre -VorstellüEg.

» Kühler
Sonntag den 24. ös . WLs.,

Nachmittags 4 Uhr :

Grosses Loncen
,

gegeben von der

Kapelle eHem. MiMr-Unsilier «hurfsrufi ?,
unter Leitung ihres Dirigenten

Herrn «7 * .A . *
"W & fc» &

Anfang 4 Ahr. — Kintritt frei. 13418
M . Schleicher .

S

E Wegen Renovivnng meines

Laden Lokals findet dev Vev-
fattf 1 Treppe hoch statt.

E Eingang im Laden

I
| Aaifevstvatze %%
E Dcrmen - Weintet - Icrbvik . ^

13410

Mit
« ette
nur
10
m

Allen FrchmLnnernund ts6sn>, der eine gute Uhr
braucht, zur Nachricht , Laß ich den Allein-Verlauf

der neuersunbenen Orig . Schweizer
kolüin- kemontoir - Uhren ^

mtt vorzüglich verbessertem Reform-PräcisstonSwttk
übernommen hübe .

DieseUhren mit Doppelmantel versehen ,
find , vermöge ihrer prachtvollen und
elegantenAusführung von echt goldenen
Uhren selbst durch Fachleute nicht zu
urüerscheiden . Die wunderbar ciselirten
Gehäuse bleiben immerwährend absolut
unverändert und wird sür den richtigen
Gang eins 3 jährige schriftliche

Garantie gsfeistet
Preis per Stück sammt eleg.

Soldin -Uhrkette
nup IO Mark zollfrei
Dieselbe Uhr für Damen mit Kette

nur Mk . 12, — zollfrei.
ßu j-der Uhr Lrderfutteral gratis . Au ».
-chlitstl. zu beziehen durch d. Lelltral-Depot

m. F. EITH , Wien II, Taborstr. If.
Lieferant des K. K. Beantien -Verbahdes .

versandt per Nachnahme zollsrei . — Bei Nichtronoenieilz Seid zurück.

Grund k &sit &U

Zur Reise -Saison .vet ^ ,U " 5 ' , e " fc

p . . Gegen Verlust und Beschädigung durch

einbrucb$(Sicb$tabl
J versichert gegen feste und niedrige Prämie ’f -

Versieheniugsgesellschaff in
ERFURT. ,

Begnadet 1853.

KARLSRUHE.
'

Versicherung -
von Gebäuden , sowie Fahrnissen jeforA -t,
als : häusliches Mobiliar, landwirtschaft¬
liche Erzeugnisse und Geräthe , Vieh.
Fabrik • Einrichtungen und «Vorrätbe ,
Waarenlager etc . etc . gegen Feuer *,
Sllti * und Eiptosioos - Gefahr .

r Massige und feste Prämiensä Ua.

Auskunft , sowie Prospecte und Antrags «
Formulars verabfolgen bereitwilligst

Oie Direction in Karlsruhe
tawle sämmtüclie Vertreter der Bub.

von Zimmern sowie gaiuer Baute,, , auch wo die Tapeten schon vorhanden
find , wird äußerst billig ausgefUhrt . B4650

Joseph Frey , Mer ui Tapezier,
Kaiserstraße 187 , Hinterhaus , 2 . Stock.

Tüc&tiff©Agenten jederzeit gesucht

2006 * i Heiwajendes firäftijttnjsroiifel.
. 1032a

PeiMäniÄ - i

IHermasnBieler
Perückenmaciier

I KarlsmiejaissrstrassB 227 .
Neuanfertigung aller

verkommenden Haararbeiten.
Garantief iir guten Sitz, Natur-
treue v. elegante Ausführung,

Specialität:
Haarsträhne ohne Schnur.

Eepariren , Färben
und IPodernisirenaller älteren

Haararbeiteo.
Lager in modernen Bau¬

arbeitern
Prompte Erledigung nach

1t693 auswärts, 10.5

Liliouese (kosmeti¬
sches Schönheitsmittel )
wird augeweudet bei
Sommersproffrii , Mit¬
essern, gelbem Leint n .
unreiner Hanl , Flasche
L'ck. 3,00 halbe Flasche

Mk. 1,50. Lilienmilch inacht die
Haut zart und blendend weiß ,
ä Fl . Mk . 1,00. Bartpomade
h Dose Mk. 3,00 , halbe Dose Mk. 1 .50,
befördert das Wachsthnm des
Bartes in nie geahnter Weise.

Chinesisch. Saarfärdmitkel
h Fl . Mk . 3,00 , halbe ä Fl . Mk . 1 .50,
färbt sofort acht in Blond , B >annu .
Schwarz , übertrifft alles bis jetzt
Dagewesene .
Oriental. Enthaarungsmittel

k Fl . Mk . 2,00 , zur Entfernung der
Haare , wo mail solche nickt ge¬
wünschte , im Zeitraum von 5 Mi¬
nuten ohne jeden Schmerz und Nach¬
theil der Haut .

Esu de Cologne philovome
(Myrrhen -Haarwaffer ) , hergestellt
aus den wirksamsten Bestandtheileu
der Myrrhe , reinigt die Kopfhaut
von Schuppen oder Schinnen und
verhindert das Ausfallen der Haare ,
deren Wachsihui » in nie geahnter
Weise befördernd » wofür der
Erfolg garantirt wird , per Fl .
Mk . 1 .50.

Allein ächt zu haben bei W.
Krauss , Parfümenr » tu
Köln a . Nh . 1994*

Die alleinige Niederlage befindet
sich Karlsruhe Lei H. Bieter *,
Parfümerie Handlung , Kaiierstr . 227 .

VertrstsrAug .keu58,6LAZeQLn

Kaffeebrenner ,
Ladenschäfte und ein Eisschrank . sind
ehr billig zu verkaufen. L4558L .1
Seorg -Kriedrichstr. 22 , parterre.

KorvödSn , sohvSchUohsn ?erssnsn
| kann der Genuss des

Plasmon - Hafer - Cacao
der Casselei * Nährmittel - Fabrik

Urahns 4e Co ., Cassel , a Carton I Mark ,
I nicht warm genug empfohleu werden.
Erhältlich in der vorm. Sachs ’schen Hof-Apotheke , Ant. Hoess , I
Eaiserstr . 80 , Löwen - Apotheke , Dr. W. Lakemeyer, Kaiserstr . 72,

| Stadt - Apotheke , M. Doerlam , Karlstr . 19 , Erbprinzenstr. -Ecke,Germania-Drogerie R . Blae, Eaiserstr . 69 , Drogerie J. Lösch ,
Herrenstrasse 35. 2755a.l0 .1

Nur reines Fabrikat .

fabrik gegrundeH778 .

Teppiche
Gelegenheitskauf in Sopha -
imb Salonaröße ä 3,75 , 5 , 6 .
8,10 big 500 m Gardinen

'

Portidreu , Steppdecke « , Mö¬
belstoffe zu Kabrikpreife « .

Prachlkaialoi - « M
Emlt Lefevre , Berlins,
ŝ S ». Oranienstr. 158.

Vogeley - Pudding ist pracht¬volles Dessert !
Vogeley - Pudding ist die

Lieblingsspeise der Kinder !
Hannov. Puddingpulver-Fabrik

Adolf Uogeky, Hannover.
Engros bei : Jae . Trotter , Dur-

lacherallee 44 . 5575»

, behagpfipisrels

demersten Plafzunfer
allen einheimischen

In den Goloniaiwaaren -, Delikatessen- und " WU^
Drognen-Handluugen , wo unser Firmenschild.

:0 : l? ■■

M ;5 :

SJV.v 'V"

***nn*uuuxxxxxxxxxxxx
« Lebensstellung . |
a * Von einer eingeführten alten deutschen LebenSverficherungS- 2

Gesellschaft wird ein tüchtiger , in Organisation und Akquisition Ä
erfahrener ai y

§ Inspeetor Z
X für das Großherzogtbum Baden gegen ein Gehalt von Mk. 3000 .— X
3g p. a . nebst üblichen Reisespesen rc. gesucht . HP
K Gefl Offerten mit Lebenslauf eventl. Photographie, sowie 2

eine genaue Aufstellung der bisher erzielten Resultate unter Zu - H
X sicherung strengster Diskretion unter Nr . 13419 an die Exp . der
g „Bad . Presse " erbeten. g
XXXXXXXXXX xxxxxxxxxxx

Auf Blankenhornsberg bei Jhringe « am Kaiserstuhl , Großh .Baden , ist eine

Wohnung
iU«MAMa4» 4«* La. uu . ! . i ^ . ..von sechs Zimmern für die Sommermonate zu vcrmieihen .

Die dortige ampelographische Versuchsstation bietet ausgezeichnete
Gelegenheit zu naturwissenschaftlichen Studien . Naturforschern von Fach,die Spezialarbeiten im Interesse des zu errichtenden Kaiserstuhlmuseums
ausführen wollen, werden besonders willkommen sein , da sich durch dieseArbeiten eine Mitarbeiterschaft auf längere Zeit anbahnen könnte

Der Kaiserstuhl bietet bekanntlich reiche Gelegenheit zu zovl. , boian .und gcolog. und miueral . Arbeiten . Offerten an Prof . Dr . A . Blanken -
Horn i» Konstsmz erbeten - 13267 .3,3

„v, £4 '

6.6 Niederlage bei : 2037a '
Emil Kohm (Inh . Zipfel & Edelmann )

Karlsruhe , Kurvenstrasse 21.

[ »-ß Fixolin
»oeWaebstbum des
Schnurrbartes

wirklich LefSroert,beweift klar u. deut¬
lich folgende Aner»

kennung: .
Keehrter Herr Koch!
Der Fixoli » hat bei Z

mir furchtbar ge» §
wirkt, ich habe in
kurzer Zeit einen sehr
schneidigen Schnurr¬
bart bekommen . Dchfür spreche ich meinen besten Dank.

2K., 10 12 99. E . ».Nur allein echt zu beziehen in Dosen zuAll. 1,50 uuo MI . 2,50 . Porto 20 Pf , bei
Nachnahme 20 Pf. mehr von Paul Noch
kodmet .Laborator . , Gelsenkirchen Nr. 170.
Preiilisten über Neuheiten gratis vnd frank»

Freiwillige Anerkennung .
(ichiringhaufen, 8. lo. gg.

Firolin vorzüglich gewirkt. Senden Sie
mir umgebend nvch l Dose. . H . R.

ISctachteln.1.20. 3SchachleinŴ rf'.xo^ Mcr.OirJaAMhOx.lJiimUxlmä. 5571

WrMeisen -WtzMnze /

„ Ideal “
verhindert mit absoluter Sicherheit
jedes Eindringen von Nägeln , Glas¬
splittern , sowie das Platzen schadhafter
Reifen . Zu beziehen von 3323a
A . Stemmer, WmWMllG ;

Würmersheim (Baden ).

25000 Mark
auf sehr gut rentirendes Geschäfts¬
haus in bester innerer Stadtlage (un¬
weit des Lydellplatzes ) als iE Hypo¬
theke (80 "/o der Schätzung ) behufs
Ablösung zweier Posten zu 5 % bis
1. Sepi . od. 1 . Okt. aufzunehmen ge¬
sucht u . bel . man Off . uut Nr . L4561
in d . Exped . d . „ Bad . Presse " Mug .

Rauhe Diele«
75 Stück 4l/z und 6 cm dick, dlp.
Längen und Breiten , werden billig
abgegeben . Gefl . Anfrage« be¬
fördern unter V . 287 »
Haasenstein A Vogler , A.-G»

Karlsruhe . 1342U .1

wird billig abgegeben. 13415
Markgrafenstraße 16
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gehörige 3333a .3. l

Dar Großh. Hofforst - und Jagd -
awt Karlsruhe versteigert am Platze

TtllMg tztN 30. Mi 1900,
Richmttigs 3 Uhr,

die Benützung von 6 Lawn - tennis -
Plätzen für da» laufende Jahr .
Die Plätze liegen auf dem Platze
zwischen Ludwig -Wilhelm -Krankenheim
und Dragoncrkaserne an der Kaiser -
Allee. Wegwart Grether ist ange¬
wiesen, dieselben vorzuzeigen. 13409

GM -VersteiMU.
Aus dem Großh. Hofjagdbezirk

werden
Montag de« 2 . Juli 190 »,

Bormittags 9 Uhr ,
im Schlößchen des Großh. Fasanen-
aartenS gegen Baarzahluug in
geeigneten Loosen öffentlich versteigert :

10 Stück geringe Edelhirschgeweihe,
36 „ bessere Damhirschgcweihe,
50 » geringe
40 » Rehgehörne , 13423 .2.1
TO Pfund Edelhirschabwurfstangen ,

525 „ Damhirschabwurfstangen .
Die Geweihe können am SamStag

den 30. Juni , Morgens von 8 bis
12 und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr,
im Schlößchen des Fasanengartens

' eingesehen werden.
Karlsruhe, den 23 . Juni 1900 .
8rM . Hosforjt- Md TOM .

LngkiNg mr Beim- tut!)
PlckkmrlMWMtt».
Die Ausführung genannter Arbei¬

te» im Neubau des Elektricitätswerkes
soll vergeben werden .

Angebote sind bis SamStag de«
S0 . d. M . Bormittags 19 Uhr auf
imscrem Bureau Kaiserallee 11 ein¬
zureichen, woselbst auch im Zimmer
Nr. 10, im 2 . Stock , die Bedingungen
eingesehen werden können. 13342 .2.2

TM. 8ss - und Wasserwerke
Karlsruhe ._

DjiM-Verstchemg .
Donnerstag den 28 . Juni ,

Borm . 9 '/, Uhr » findet in der Dra -

Damenrad,
wenig gefahren, ist billig z« der
kaufen oder gegen ein Herrenrad um-
zutausihen. Offerten unter Nr. 24625
an die Exped. der . Bad. Presse« erb.

Maschinen- und Werkzeug -Fabrik,
verbunden mit Bürstenfabrikation , im Betrieb sich
befindlich , ist dem Verkaufe ausgefetzt .

Einem tüchtigen Fachmann mit Kapital wäre
hier Gelegenheit zu einer lohnenden Existenz
geboten .

Der Konkursverwalter :
_ Otto Hugentobler ._

wr Mittwoch den 27. Juni, "BK
Bormittags 10 Nhr,

versteigere ich gegen Bahrzahlung am Bahnhof Bruchfal :
36 Oleander , 2 —3 Meter hoch, 4 schöne hohe Granat¬

bäume , 1 Feigenbaum , 1 große Wirthsuhr , Gas¬
lampen , Kleiderrechen , ziemliche Zahl Gartenstühle
und Gartentifche , 1 größeren Wirthsherd , 2 na
laug , l kleineren Herd , l m 30 cm , Confoltifche ,
über 250 Soldatenfchüffeln (weißes Steingut ) und sonst
Verschiedenes. 3329a.24i

Ferd . Keller , Vahiihofwirth.

Handels -Schule Ravensburg.

Tfachmr -Badeöfen
O . R .P. (Iber 50000 im Gebrauch D .R .P.

fiouben’sßaskizöfen
(Prospeefe grotw Vertreter an fast allen Platzen .

T.G .fiovtben Sobn LarlZachrn

Tennis -Spiel .
Wo kann ein Student Tennis

spiele « lernen '? Offerten unter
0 . E . TechnischeHochschule Karlsruhe
erbeten .

Thatkräftiger Mann , Besitzer einer
maschinell gut eingerichteten Holz -
waarenfabrik mit eigener Sagerer
im badischen Unterlande, sucht be¬
hufs besserer Ausbeutung der Kraft
und Vergrößerung des Betriebs einen
thätigen

Reelle HeirathenpI | für Damen nnd Herren jeden
Standes unter strengster

Diskretion. Gest . Offert, an leb .
Petri , Gartenstr. 10 , Karlsruhe,
erbeten . 3728

NB . Retourmarkeu find beizulegeu.

Nächste Ausnahme am 3. J « li für jüngere und ältere Schüler ;
»aufm ., gewerbl .- indnstrielle BerufZarten, Vorbereitung zum Examen
für Einjährige , sowie zum Württ . Eisenbahndienst . Vorzügliche
E,folge , beste Verpflegung und Ueberwachung im Pensionat. Prospekte
und Referenzen durch die Direktion : C. Lehmann , 2915a .4.4

Herzogl . Baugewerkschule Holzminden
tertunben Maschinen - llllS Mühlenbauschule . twlSS

Wtrunter . SS. Olt. Worunter 1. Okt. Berpslegungraieltalt. Dir. I- Haiminn.

Heirath .
Ein besserer Arbeiter , kath. , 29 I .

alt , mit etwas Vermögen, der selbst
ein Geschäft gründen möchte, sucht sich
mit einem häuslichen Dienstmädchen
zu verehelichen. Verschwiegenheit
Ehrensache . Anträge an die Exped .
der „Bad . Presse" unter Nr . B5653.

Heirath .
Für eine junge Wittwe od. Waise

mit Vermögen wäre Gelegenheit ge¬
boten , mit einem jungen Wittwer sich
zu verheirathen. Lust und Liebe zu
einem Geschäfte wäre nöthig. Nicht
anonyme Offerten mit Photogr. unt.
Nr. 3325a an die Exped. der „Bad .
Presse " erbeten .

womöglich aus der Holzbranche '
Kenntniß in der Fabrikation emcS
im Großbetrieb rentabeln Artikels,
gleich , welcher Art , erwünscht. Ka¬
pitaleinlage von 6000 Mk. an auf
wärt» erforderlich , welche sichergcstellt
werden kann . Reflektanten belieben
ihre Offerten unter Nr . 3328a an
die Expedition der „Bad. Presse '
einzusenden. Q.1

itoMlMeti*
Men.

In gewerb- und verkehrsreicher
Amtsstadt Mittelbadens ist ein La¬
den mit Wohnnng an einen tüch¬
tigen Kaufmann zu billigem Preise
sofort zu vermiethen . Sämmtliche
Ladenwaaren werden, zum Theil
unter Selbstkostenpreis, abgegeben .
Der Miether hat das Hausvorkaufs -
recht und bat sich für bloß 2jährige
Miethe zu verpflichten , woran eine
Jahrcspacht nachgelassen wird. Es
ist nur ein Kapital von 5 —6000 Mk.
nothwendig , um einem strebsamen
Kaufmann gute Existenzgelegenheit
zu sichern . 3199a.3 .3

Alles Nähere an Selbstreflektanten
— Vermittler verbeten — durch
Karl L . SpShnle, SKrfM .

Achtung .

Ich kaufe Partiewaaren,
ganzeLager, auch Ramsch ,
gegen sofortige Kassa nach
Auswärts. Strengste Dis¬
kretion zugesichert. Briefe
unter M . G. 6496 an
die Expedition der „Bad.
presse".

Heirath .
E. sehr schöne Dame» 37 I . alt ,

statt!. Erscheinung , 40,000 Mk. Verm .,
mit einem Landhaus, wünscht eine
standesgemäße Parthie . E. Anzahl
weit. Damen mit großem Vermögen
wünschen passende Parthien durch das
Bureau Imbof , Vogesenstraße 69,
Stratzbnrg Retourm. erb. 3326a

Verloren
wurde heute Nachmittag auf dem
Wege Kaiserstraße bis Kriegstraße eine
silberne Mntter -GotteSmedaille
mit der Inschrift : »b Marie con^ne
sans pech£, pries pour noas qui
avons recours h vous“. Zlbzugcben

W 1500 M
Darlehen zahle ich 2000 Mk. in 3—4
Monaten zurück , und biete genügendes
Pfand als Sicherheit .

Offerten unter Nr. B4636 an die
Exped . der „Bad . Preffe" erbeten .

Wer leiht
sofort einer jungen Frau 40—50 Mk.
Wöchentliche Zurückzahlung.

Offerten unter Nr . 8t. 1100 haupt¬
postlagernd hier. B463l

Sichere Existenz.
Ein tücht. j Geschäftsmann kann

mit wenig Kapital sich an einem
rentablen Unternehmen betheiligen .
Branchckenntnisse nicht erf . Erford.
Kap . 2 - 3000 M- Off . u . 85660 an
die Erv . der „ Bad . Presse" .

Ein gefahrener, sehr gut erhaltener

Stratzenrenner,
sowie ein neuer Halbrenner sind
preiswerih zu verkaufen . B4628

Schlitzenstraste 80 , 2 . Stock .

Schneidiger Schnurrbart !

Werdiese schönste Zierde eines
jeden Mannes noch nicht besitzt,
der gebrauche meinen weltberühm¬
ten Bartbcfördernngsbalsam
„ Kommelm " . Der Erfolg
garautirt in einigen Wochen .
Preis pr. Dose Stärke I : Mk . 1 . 89 ,
Stärke II : Mk . 2 .5« , Stärke IIU
Mk. 4. Porto 20 Pf . Nachnahme
20 Pf . mehr . Kein Bartwuchs -
fchwindel , wie folgendes Aner¬
kennungsschreiben beweist . Ein
Herr Prcssentin , Lehrer in Jcrko,
schreibt am 11 . Juni 1900 : Da Ihr
„ Kommelin " schon bei mir ge¬
wirkt hat , so bitte ich um noch
eine Dose Stärke n . Jeder Sendung
wird eine Gebrauchsanweisung bci-
gelcgt. Stur allein echt zu beziehe »
von Rodert Husberg , Nenenrade
Ar. 4 , Westfalen . Bei Nichte»folg
Betrag zurück ._ 3294«

Kaffenfchrank
wird billig abgegeben. 13416

Markgrasenstraße 16 , 2 Stg .

Wrhe-Geschirr-Verkalls . .
Einspänner , silberplattirt , rmt

Kammdeckel , desgleichen ein eng¬
lisches , beide ganz wenig gefahren.
Näher . Uhlandstr . 21 . B4638.2.1

Pahrzad ;
gut erhalten , ist billig zu verkaufen .
Kapcllenstraße 2 , pa >t . -_ B5664

mr HIvan . -iw
1 »euer Kameeltaschendivan billig

zu verkaufen. Kapelle» str. 2, p . B566S

Großer Pfeilerspicgel ,
ganz neu, sehr starkes geschliff. Crystall-
glas und starkem eleg. Rahmen mit
Gallericaufsatz , 180 cm hoch, 67 cm
breit , für nur Mk. 28.— zu ber -
kanfen . Gerwlgstr . 39 , 2. St ., r .
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Seite 8. Badische Presse . Nr. 144.

Gegründet 1876.

Gerolstein
Nfttürlichct Mineralwasser .

Tafelgetrtak L Buges . _Aerztlicheneita bestens empfohlen bei obren.Magononturrh , Blasen - und Nierenleiden .Aeiteste Brunnenunternehmung des Bezirks Gerolstein.
Hauptniederlage : Dr. Km & Flnner , Karlsruhe , Zirtel 30 . Fernsgr. 255.

2368a Die PlreclloH Gerolstein , Eifel , Bkelagrerlu . 13.6

Wilhelm Pfrommer, Karlsruhe ,
Telephon 468 Gerwigstratze 37, Telephon 468

Uauanllaft für, difeiiftoulMlioneti,
nU : Dächer , Brücken, komplette eiserne Bauten,Eänle « nnd Ständer für Ladenfa ? ade « ; ferner : Äeländer ,Balkons , BerandaS ; Wellblecheindeckungen « nd Glasdächer .

SpezialUät « ach patentirtem Verfahre« r
Feuersichere

eiserne Treppe «
von der tinfadjften
bis reichsten Aus¬
führung mit Belag
in Holz , Stein oder

Marmor .
Wendeltreppe «

in Schuiiedeisen mit
Eisen » und Holz»

belag ,

in Wmrt.
D .R .P . und D .R .G . D .R .P . und D .R .G .

Zeichnungen und Foranschttg « steh«» Kostenlos zu Diensten .
« s . Mustertreppen find in der Arotzh . LandeSgewerde -

halle in Karlsruhe ausgestellt . 10572

mache ich hiermit die höfliche Mittheilung , daß zu 1. und 15. jedenMonats Slädohen , sowie Frauen zum Erlernen praktischenArbeitenS in der Damen - und Kindergarderobe freundliche Aufnahme
finde« , in meiner
Steinstr. 27. Franenarbeitsschule Steinstr. 27.

Der Lehrplan hat zur Grundlage das neueste System der
Frankfurter Akademie, welches zerfällt in den Unterricht des Maaß -
nehmen , Musterzeichner! und endet nach 3 Monatskursen mit der
vollständigen Ausbildung , welche unter Garantie genügt , um selbständigein Kleid anfertigen zu können.

Schülerinnen von auswärts erhalten auf Wunsch billigste
Pension im Hause . HochachtungsvollHelena Orol |s; esr f Robes,
13103 Steinstratze 27 , Lidellplatz .

Kalotin .
Unbedingt sicher wirkendes BartwuchsmlffeV
eneugt selbst in den sllerungunstigsten Füllen einenvollen Bart, fördert überhaupt das Haanrachstbuss IStärke I p . Bose « i 2 u . 3 Mk., Stärke II p. Bose
n> 5 u. 7 Mk. Porto bei Voreinsendung; aobei Nachnahme noeh so Pfg . extra. £Otto Mehlhorn , Brunndßbra 1. 3.

Kosaet » Laboratorium«

Gebr. Siemens & Co., Charlottenburg
Erfiadei <äer X3ooiitIroli .l ®,liefern su den billigsten Preisen in bekannter bester

Qualität : 3773a.13.9 _Kohlenstabe tür elektrische Beleuchtung .Specialkohlen für Wechselstrom .Schleifkontakte aus Kohle von höchster Leitungs¬fähigkeit und geringster Abnutzung für Dynamos .Mikrophonhohlen , «kehlen für Elektrolyse .

Schweizer 1B89a

-Milch
in natürlichem , unverändertem Zustande

nach sicherem Verfahren sterilisirt .Verhütet die so häufig auftretenden
Brechdurchfälle bei Kindern .

(Die Literflasohe 55 Pfg ., die •/, Literfl . 35 Pfg.Niederlage: Die UresalitnsegL Holapotheke,Karlsruhe, Kaiserstr. 201 , Ecke Waldstr .

Uavtf ~Pnniroi »tc « U Firmadruck liefert rasch und billigIldlll uUltVcI lö die Druckerei der „Bad . Presse".

Um mein großes Lager in Waschstoffen und sonstigen Sommer¬
stoffen, als :
Waschseide , Vattist , Or »gan - i, teinenbattist , Tennis¬
flanellen , wollmonsseline , Tattnn , Vannrwollflanell ,
weihe Renfovee « . Shivting , weitzstiekeveien , Taschen

tiichev , sevtige Wäsche , Vorhänge , Möbelstoffe re.
möglichst während der Saison zu räumen, gewähre bei sofortiger Baarzahlung

lOl , Rabatt .
n.ft. . »«.Mai. ». UH‘*

C. F . KOPF , Herrenlirahc 14.

YOST
Schreibmaschine.

Gediegenste Marke dar Walt.
Seit 10 Jahren eingeführt nnd

bewahrt , 10371*
Ä. Beyerlen 6 Co .,

Lammstrasse 12 .

I Hensoldts neue Handfernrohre
1 ,,1

'onliiinisma-" und „Stercou-Feldstecher

KamVurger Lederhosen,
Bedruckte Lederhosen
Molesüinhose «,
Manchesterhosen ,
Kwirnhosen,
Blauteinene Anzüge

— Garantie -Qualitäten — I
empfiehlt billigst 613t |

J . Schneyer ,
Ecke Marien - und Werderstraße .

übertreffen alle bisherigen Konstruktionen von
Prismen Fernrohren an Leistungsfähigkeit, sind

handlicher und verhältnißmäßig billiger.
Hanptvertretung für Baden it . Reichslande :

Karl icheurer
(Firma C. Sickler ) 13406 .10.1

HofrnLttftrnitrev rrnd Opttkev
Larlsnidv I. v.

ist eine ellganie Aussteuer , be¬
stehend in 2 französtschen Bettstellen
mit Roste», Matratzen und Polstern ,Drell , echtroth , 2 Nachttischen, Wasch¬
kommode , Spiegelschrank , Chiffonnier ,
^ immertisch, 6 besseren Stühlen ,lertikow, Bilderu , Spiegel , Küchen¬
schrank , Küchentisch. 2 Hockern, für
600 Mk. zu verkaufen , sowie eine

Ä it 500 SHf., 4( 0 Mk.. 300 Mk.,und 220 Mk. ; extragroße
Preisermäßigung für Brautleute nur
12060.8.7 Ltetustraße « .

Aarlca
Rotor Stern

Haupt - NI ederl age :
Bahm Sc Basaler

Stein . tr« «» 1*.

II. Hypotheke gesucht
von 10000 Mark auf ein neu erbautes
Anwesen per 1 . Juli oder später .

Offerten unter Nr . B4149 an di«
Exped der «Bad . Presse". 3 .3

Agenten verbeten.

600 Mark
B

ien Hinterlegung einer LebenSver-
erungS -Poliee von Selbstdarlcihern

sofort aufzunehme » gesucht . Rück¬
zahlung nach Veieinbarung . Gefl . Off .
u. 84334 an d . Exp, d. „Bad . Presse

Väckepei
i» guter Lag« ist wegen Kränklich-
eit sofort zu verkaufen oder zu ver»

oachien. Offei ten wolle man unter
it . 84525 an die Exped . der » Bad .

Kresse" senden . 2.2

Unter günstigen Bedingungen ist
-in neuerer , 4stöckigeS , gut rentirendes

n aus
in Karlsruhe mit schöner Einfahrt ,
Sof und kl- BorgSrtchen in gesunder,
ichöncr Lage zu verkaufen . Offerten
rnter Nr - 84574 an die Expedition
der „Bad . Prefle " erbeten.

Agenten verbeten. 3.3

Batist' und Mull-
Kinderkleidchen
verkaufe innerhalb der nächsten 14 Tage zum grössten Theil

15 bi, 33
'
ls Prozent Rabatt.mit

Rudolf Vieser ,
Kaiserstrasse 153. 13376.2.2

U

Gas- und Wasserleitungs-Geschäft
Karl Fr. Hüller. Mmiitr . 7.

Allein - Bertretung
der Schalker Herd» und Ofenfabrik — F . Küpperbusch
& Söhne , A .-G ., — weitaus größte Kochherdfabrik Deutschlands

Grösstes Lager von Herden
für Kohlenfeuerung, für Gasbrand , sowie für kvmbinirte
Feuerung von Kohle und Gas , in lackirt, emaillirt und in

, echter Majolika. 13412 .2.1

Mhttde, AnßMherde, SnKatofcn, inttneffcinle.
ALr sämmtliche Aavrikate weitgehendsteGarantie .

zartensthliiuche
in sämmtlicheu Dimensionen und nur vor¬
züglichen Qualitäten bei 131432 .2

Aretz & CiS;,
Oroßkerzogsilke HA Hoflieferanten,

Kreuzstratze 21 . Telefon 219 .

« S . Wiederverläufer erhalten hSchste « Rabatt !

Verloren
Freitag Abend vom Zirkus bis
Bahnübergang rin M arderpelz .
Gegen Belohnung abzngeben
13393 .2.2 Kreuzstratze SS .

11
Eine 2 >, »jährige , sehr

kräftige , hübsch gezeich¬
nete , männliche , blau¬
graue >3356.2.2

Dogge
76 cm hoch , habe ich zu verkaufen .
RVsettMArettförirttidirtifel,

Wilhelmstraße 52.

Filialbur. au : Mannheim 0 5, 12.
Ilanptbureau : Telefon No. 1303.

mit hübscher Handschrift für ein
hiesiges Bureau zu sofortigem Ein¬
tritt gesucht . Selbstgeschriebene Off .
unter 13400 an dir Exp . der „ Bad .
Presse ". 3 .2

finden diskrete Aufnahme
und gewissenh . Pflege bei
Frau Stecher ,

4485 Hebamme ,
Karlsruhe, , Maikgrafenstr . 44.

Ein Herr sucht 3 .2

srauz. CsMrsstignsßMes .
Offerten mit Preis mit . Nr . 84516

an die Exped . der „ Bad . Presse ".

/ 'Lin möblirtes Zimmer ist sofort
zu vermiethen . Zu erfraget .

Liudeupkatz Rr . I , iw Laden ,
« ühlbnra . B4584 *M

Ein Mig schöne Raffetaube « ,
auch Junge , find billig zu verkaufen .
Lofienstrahe Sie, „Kaiserkrone ",

14. Stock . 81534 .2.2

Seit Jahrzehnten bewährte » Kindenrihrmittel . Einzig richtiger Zusatz zu,. . . . . . . . . .Pramiirt auf 22 Ausstellungen . Ucberall zu haKuhniilch
2« Larlerahe tu saMmtfiche» Apotheken «. vielen KreaenSaudknugr »

A»ho. » Olhc«Wh«, Kischbeck, Weser. ^ 3417».« .
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